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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, liebe Jugend! 

Das Jahresende naht mit Riesenschritten. 
Es ist dabei üblich, einen Rückblick zu halten. 
Nicht nur auf 2024, sondern auch einen über 
die letzten fünf Jahre der Legislaturperiode des  
Gemeinderates.

2024 wird uns auf Grund der starken Regenfälle, die unser Bundesland im  
September heimgesucht haben, viele Jahre in Erinnerung bleiben. Weit über 
200 Millimeter je Quadratmeter (das entspricht 20 10-Liter-Kübeln) haben 
sich über unsere Heimatgemeinde ergossen.
Glück im Unglück für unsere Ortschaften waren die wie ein Löschblatt  
wirkenden wasserleeren Böden und die Verteilung eines Drittels der  
Jahresniederschlagsemenge auf einige Tage.
Dank der hervorragenden und für unsere Gemeinde kostspieligen und  
laufenden Wartung des Hochwasserschutzes entlang der Leitha durch  
den Leitha Wasserverband II, konnte Schlimmeres verhindert werden.
Ein großer Dank für die Stunden nach diesem Ereignis gilt unseren 
Einsatzkräften. Unsere freiwilligen Feuerwehren aller vier Ortschaften  
haben maßgeblichen Anteil daran, dass wir mit einem blauen Auge  
davongekommen sind. Durch ständige Pumparbeiten konnten tieferliegende  
Siedlungsteile vor größeren Wasserschäden bewahrt werden. Dämme  
wurden gesichert und unter Wasser stehende Keller ausgepumpt. Über  
dieses große Einsatzvolumen in unserer Gemeinde hinaus, konnten einige  
Kameraden auch bei überregionalen Einsätzen des Katastrophenhilfs- 
dienstes im stark betroffenen Tullnerfeld Hilfe leisten.
Es ist heute nicht mehr selbstverständlich, dass Ehrenamt Ehrensache ist 
und darum nochmals ein herzliches "Vergelt's Gott" allen Kameradinnen und 
Kameraden unserer vier Wehren. Ich bin – und ich denke wir alle sind – 
mächtig stolz auf euch und froh, dass es euch gibt!

In Folge dieses Naturereignisses wurden noch während der Einsätze 
Schwachstellen notiert und mit den zuständigen Herrschaften der Abteilung 
WA3 (Abteilung Wasserbau) des Landes, unseren beiden an der Leitha  
tätigen Wehren und Mitarbeitern der Gemeinde analysiert, nachbesprochen 
und notwendige Sanierungsschritte vorbesprochen. 
Es darf kein Hehl daraus gemacht werden, dass Abschnitte unseres  
Hochwasserschutzes nicht mehr dem allerletzten Stand der Technik  
entsprechen und so in den nächsten Jahren Stück für Stück nachgebessert 
werden sollen.

Dies ist kein Grund zur Sorge, da unser derzeitiger 
Hochwasserschutz als einer der besten in NÖ gilt, soll 
jedoch unterstreichen, dass wir weitere Schritte nicht 
versäumen wollen.

Viel zu schnell ist diese Legislaturperiode vergangen. 
Mit den Neuwahlen des Gemeinderates Ende Jänner  
2025 und seiner vermutlich im März stattfindenden  
Neukonstituierung beginnt die nächste Ära. 
Ich möchte Sie schon heute bitten, von Ihrem  
Wahlrecht am 26. Jänner – oder schon davor per 
Briefwahl – Gebrauch zu machen.

Aus den vergangenen fünf Jahren werden wir neben 
der vorher genannten Bedrohung durch den Starkregen 
ganz sicher auch das Eintreten des Corona Virus in  
unser Leben nicht vergessen. 
Wie wir in unserer Gemeinde damit umzugehen hatten, 
stand in keinem Lehrbuch, sondern musste nach Bauch-
gefühl entschieden werden. 
Von der Einführung von Homeoffice im Schichtdienst  
für das Innendienst-Team, um im Infektionsfall den  
Betrieb am Gemeindeamt aufrechterhalten zu können, 
über das Angebot eines Abhol- und Zustelldienstes für 
Lebensmittel und Medikamente, bis hin zum Abhalten  
von Test- und Impfstraßen: Wir haben versucht uns 
bestmöglich aufzustellen und der Bevölkerung zu  
helfen.

Geprägt waren diese fünf Jahre auch, wie oft berichtet, 
von Monsterprojekten wie dem Schloss Trautmanns-
dorf, der ÖBB-Flughafenspange, riesigen Erweiterungs-
schritten im Bereich des Umspannwerkes in der KG  
Sarasdorf oder einer über 20 ha großen PV-Anlage der  
ÖBB, um nur einige Brennpunkte zu nennen, die uns 
begleitet haben. In manchen Bereichen sind wir nur 
Passagier und können in die Planung vom Gesetz her 
nicht eingreifen (z.B. ÖBB-Projekte, Umspannwerk, 
Widmungen im Bereich Schloss).
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Neben diesen sehr fordernden Angelegenheiten wur-
den aber auch durchaus positive Schritte gesetzt. 

Angefangen bei der Aufstockung des Angebotes an  
Betreuungsplätzen für Kleinstkinder von einer 
Gruppe in Sarasdorf zu den zweigruppigen Dorfdinos 
in Stixneusiedl und der Erweiterung der schulischen 
Nachmittagsbetreuung auf eine ebenfalls zweigrup-
pige Behelfseinrichtung in Form einer Containeranlage 
neben der Mehrzweckhalle in Trautmannsdorf/Leitha.

Wichtige und kostenintensive Projekte begleiteten  
unsere Gemeinde im Straßenbausektor, wo sieben-
stellige Beträge in die Neuerrichtung von Fahrbahnen 
und Nebenflächen geflossen sind. 
Eine wesentliche Entscheidung für einen positiven  
Beitrag zum Klimaschutz hat der Gemeinderat 2022 
mit dem Beitritt zur KLAR! (Klimawandel-Anpassungs-
modellregion) am Leithaberge geschaffen. Projekte für 
die notwendige Anpassung an bevorstehende Klimaän-
derungen werden so unter professioneller Begleitung 
und einer Co-Finanzierung aus einem EU-Fördertopf 
proaktiv angegangen.

Langfristig wird unserer Gemeinde die Sanierung,  
Wärmedämmung und Erneuerung der Volksschulge-
bäude sowie die Erweiterung des nicht mehr zeitgemä-
ßen Platzangebotes am Gemeindeamt beschäftigen. 
Ein sukzessiver Ausbau des Bauhofes auf aktuellen 
Standard und ein dem Klimawandel gebührender Aus-
stieg aus dem Brennstoff Gas bzw. ein Umstieg auf nur 
elektrische Kraftfahrzeuge ist rasch umzusetzen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien 

ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins Jahr 2025 
und vor allem viel Gesundheit!

Ihr Bürgermeister, Johann Laa
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Rückkauf der Grundstücke 3021/2 und 3021/3, BB Stixneusiedl, 2454 Sarasdorf
Die genannten Grundstücke wurden im Jahr 2021 an Privatpersonen verkauft. Da die im Kaufvertrag festgelegte  
Auflage der Errichtung eines Betriebsgebäudes innerhalb von 2 Jahren ab Vertragsunterfertigung nicht eingehalten 
wurde, werden beide Grundstücke durch die Gemeinde zum damaligen Kaufpreis zurückgekauft und neu vergeben.

Käufliche Überlassung des Grundstückes 76/6, Stadlgasse 4, 2463 Gallbrunn
Das genannte Grundstück mit einer Fläche von 535 m² wird an eine Jungfamilie aus Gallbrunn verkauft.

Vergabe von landwirtschaftlichen Grundstücken in der KG Trautmannsdorf/L.
Hinsichtlich der Verpachtung landwirtschaftlicher Parzellen im Ausmaß von insgesamt 5,6355 ha wurde der  
Ortsbauernrat um einen Vergabevorschlag ersucht, laut welchem die Flächen verpachtet werden.

Ansuchen des SC Sarasdorf-Trautmannsdorf/L. um ein zinsenloses Darlehen für die Umstellung auf LED-
Flutlicht und Finanzierung des angekauften Rasenmähers
Dem SC Sarasdorf-Trautmannsdorf/L. wird ein Darlehen gewährt, mit dem die Umstellung des Flutlichts auf energie-
sparende LEDs und die Anschaffung eines Rasenroboters finanziert werden.

Ansuchen um Verordnung eines Fahrverbotes für LKW über 3,5 t Gesamtgewicht ausgenommen Anrainer für 
einen Teilbereich der Schulgasse in Gallbrunn
Für die Schulgasse in Gallbrunn wurde ab dem Kreuzungsbereich Veropastraße mit dem Weg mit der Parzellen-
nummer 1716 bis zur Einmündung in die Hauptstraße Gallbrunn ein Fahrverbot für LKW über 3,5 t Gesamtgewicht 
ausgenommen Anrainer beschlossen. Diesbezüglich wird ein Ansuchen um Verkehrsverhandlung an die BH Bruck an 
der Leitha gestellt, da diese Fahrverbote auf Gemeindestraßen verordnet.

Ansuchen des Vereins "DORFaktiv" um Schaffung einer Wohnstraße für einen Teilbereich der Stadlgasse, KG 
Gallbrunn
Grundsätzlich steht die Gemeinde der Schaffung einer Wohnstraße für einen Teilbereich der Stadlgasse in Gallbrunn 
positiv gegenüber und es sollen diesbezüglich entsprechende Überlegungen, Planungen sowie Kostenschätzungen  
erfolgen. Die Umsetzung dieses Projektes ist abhängig vom Vorhandensein der entsprechenden Geldmittel im  
Gemeindebudget.

WICHTIGE BESCHLÜSSE AUS DEM GEMEINDERAT WICHTIGE BESCHLÜSSE AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlussfassung von Regiearbeiten zur Erhaltung von Gemeindestraßen für das Jahr 2025
Das Budget für Regiearbeiten im Bereich Straßenbau wird auf Grund der Indexanpassungen im Jahr 2025 aufgestockt 
und – nachdem die einzelnen Katastralgemeinden über verschiedene Straßenlängen verfügen – aliquot aufgeteilt.

Beschlussfassung zur "Natur im Garten" Gemeinde
Als KLAR!-Gemeinde leisten wir einen Beitrag zum Umweltschutz – Natur im Garten ist Bestandteil davon. Daher wird 
die Auszeichnung als "Natur im Garten" Gemeinde angestrebt.

Grundsatzbeschluss über die Instandsetzung des Güterweges "Hinterm Markt", KG Trautmannsdorf/L.
Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, den Güterweg "Hinterm Markt" bis zum Friedhof Trautmannsdorf/Leitha 
nach dem Patchmatic-Verfahren* zu sanieren. Die Arbeiten wurden von der NÖ Agrarbezirksbehörde ausgeschrieben. 
Der Auftrag erfolgt an jene Firma, welche als Bestbieter hervorgeht.
* Das Patchmatic-Verfahren ermöglicht eine kostengünstige und schnelle Fahrbahnsanierung. Mit dem System können 
Schlaglöcher aller Belastungskategorien rasch – und ohne vorher erforderliche Fräsarbeiten – ausgebessert werden.
Die Anwendung erfolgt zur Beseitigung von Schlaglöchern, Ausplatzungen, partiellen Unebenheiten, leichten Senken 
und Netzrissen auf Verkehrsflächen der Bauklassen III bis VI.

Grundsatzbeschluss über die Erneuerung der Wasserversorgungsanlage, der Nebenflächen und der  
öffentlichen Beleuchtung in der Hauptstraße Gallbrunn sowie über die Vergabe der Ziviltechnikerleistungen 
für dieses Projekt
Es wurde der Grundsatzbeschluss zum Tausch der Wasserleitung sowie zur Erneuerung der Nebenflächen samt  
öffentlicher Beleuchtung im Bereich der Hauptstraße Gallbrunn gefasst. Die Planung und Bauaufsicht werden durch 
das ZT-Büro Paikl ausgeführt.

Grundsatzentscheidung über die Zugehörigkeit zu einem Musikschulverband
Da die Musikschule Mannersdorf mit 31.08.2025 den Betrieb einstellt, hat sich die Gemeinde um Alternativen  
umgesehen. Diese wären die Musikschulen Ebreichsdorf, Hainburg/Donau und Bruck/Leitha.
Gemeinsam mit unseren vier Musikvereinen wurde die Entscheidung getroffen, wenn möglich als Filiale, der Musik-
schule Bruck/Leitha beizutreten.

Beschlussfassung einer Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe
Der Gemeinderatsbeschluss vom 5. Dezember 2018, dass an die Gemeinde die jeweiligen Höchstsätze des NÖ  
Gebrauchsabgabengesetzes 1973 zu entrichten sind, wird beibehalten.

Änderung in der Geschäftsführung der CE Windpark TDN GmbH
Die jüngere Vergangenheit hat gezeigt, dass in der CE Windpark TDN GmbH oft dringende Entscheidungen zu  
treffen sind und dafür die Unterschriften der aktuell zwei Geschäftsführer notwendig sind, was sich des Öfteren als 
schwierig herausgestellt hat.
Es wurde daher beschlossen, dass es zukünftig zwar im Sinne des 4-Augen-Prinzipes weiterhin zwei Geschäftsführer 
für die CE Windpark TDN GmbH gibt, jedoch der Geschäftsführer in Person des Bürgermeisters alleine zeichnungsbe-
rechtigt ist. Eine solche Einzelzeichnungsberechtigung ist laut Auskunft des Steuerberaters möglich.

Beschlussfassung Voranschlag 2025
Während der Auflagefrist des Voranschlages 2025 sind keine Stellungahmen eingelangt. 
Daher wurden der Voranschlag 2025, der mittelfristige Finanzplan und der Dienstpostenplan sowie der Nachweis über 
die Investitionstätigkeiten und deren Finanzierung, der Gesamtbetrag der Darlehen und weitere Nachweise zur Haus-
halts- oder Buchführung beschlossen.

Gst.Nr. 3021/2 – 1.779 m² 
Gst.Nr. 3021/3 – 1.606 m²

Bei Interesse und für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an unseren Amtsleiter, Dieter Ehn:
T: 02169/2246-12, amtsleiter@trautmannsdorf.at
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TITELSEITE BILDSERIE 
UNSERE FRIEDHÖFE

Mit unseren Bildserien geben wir Ihnen über die  
nächsten Jahre einen Einblick in unsere Gemeinde .

Die Titelseiten unserer Gemeindezeitungen widmeten 
wir heuer unseren Friedhöfen. Den Abschluss dieser 
Bildserie macht Trautmannsdorf an der Leitha.

2025 möchten wir Ihnen an dieser Stelle unsere vier  
Musikvereine vorstellen.

KLAR! UMSETZUNGSPHASE 
RÜCKBLICK 2024. AUSBLICK 2025.

Das Konzept wurde im Herbst von der Förderstelle  
angenommen. Es geht offiziell los. Geplant und  
gearbeitet wurde an Maßnahmen aber schon seit 
dem Sommer. 

Im Zuge von Workshops im Frühling flossen die Ideen 
der BürgerInnen in das Konzept ein, welches im Juni 
an die Förderstelle übermittelt und dort evaluiert wurde. 
Parallel startete die KLAR! Kerngruppe mit der Planung 
von Maßnahmen und ersten Umsetzungsschritten los… 

Im Zuge des ersten KLAR!Treffs wurde die Ausstellung 
"Klima & ich" eröffnet, die im Kloster St. Anna im Natur-
park Wüste zu sehen war. 
Darüber hinaus präsentierte Kabarettist HP Arzberger 
an drei Orten der KLAR! Am Leithaberge (Mannersdorf, 
Trautmannsdorf, Au) sein Programm "Der 8te Tag – eine 
(Er-)Schöpfungsgeschichte". 

Im Sommer wurden in Zusammenarbeit mit "Natur im 
Garten" Erhebungen im öffentlichen Grünraum der 
Gemeinden durchgeführt, um bestehende Grünräume 
im Hinblick auf ökologische Pflege und Aufwertung zu  
betrachten und Ideen für Neupflanzung und Umgestal-
tung festzuhalten. Nun wird geplant und gepflanzt.

Ein Schwerpunkt der KLAR! Am Leithaberge ist 
es, mehr Grünräume in die Gemeinden zu holen,  
Bäume und Sträucher zu pflanzen, schattig-grüne 
Platzerl zu schaffen. 
Vom Naturpark Wüste Mannersdorf wurde auch heuer 
der Heckentag organisiert und regional ausgerollt. Im 
Zuge des KLAR!Treffs zum Start der Aktion, konnten  
die BesucherInnen heimische Wildgehölze erwerben 
und im November alle bestellten Pflanzen in der Wüste 
Mannersdorf abholen.
In den Volksschulen der Region werden auf Initiative 
des Naturparks Wüste Mannersdorf Blumenwiesen  
gesät und im Frühling Klimatage durchgeführt, um die 
jüngere Generation mitzunehmen.

Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt unserer KLAR! 
Region ist der Wasserhaushalt und -rückhalt. Und 
auch auf Klimawandel in Feld und Forst soll im  
kommenden Jahr ein Fokus liegen. Auch die Planung 

und Umsetzung von Beschattung bestehender Rad-
wege und Freizeiteinrichtungen sind wichtige The-
men, um diese klimafitter zu machen. 

Die KLAR! Am Leithaberge soll eine offene Platt-
form sein. Kommen Sie gerne mit Ideen auf uns zu. 
Wir informieren Sie weiterhin über die lokalen und  
regionalen Medien, Plakate sowie auf unserer Website 
www.klar-amleithaberge.at. 
Im Zuge von weiteren KLAR!Treffs wird zum Mittun und 
Informieren eingeladen. Bei Interesse am intensiveren  
Mitwirken bei der Planung und Umsetzung von Maß-
nahmen, wenden Sie sich an Ihre Gemeinde oder 
KLAR! Managerin Julia Jüly: j.juely@energiepark.at

ANGEBOTE & VERANSTALTUNGEN 2025

•	 Energieberatung – Fokus Klimawandelanpassung
Termin folgt

•	 KLAR! Treff No3 – Dorf der Zukunft Workshop 
Termin & Ort folgen

•	 Lesung GartenKrimis 
Do, 22.05.2025 | Trautmannsdorf a.d. Leitha

•	 KLAR! Treff No4 – Wassersparen, Bewässerung 
Termin & Ort folgen

•	 Heckentag 2025 – Info
Bestellung ab September | Abholung November

Weitere Angebote und Termine für BürgerInnen werden  
bekannt gegeben. Über Planungen und Umsetzungen 
von KLAR! Maßnahmen wird laufend in den Medien der 
Region KLAR! Am Leithaberge oder der 
jeweiligen Gemeinde berichtet.

Kontakt Gemeindezeitungsbeitrag: 
Julia Jüly: j.juely@energiepark.at, 0699/16868100
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ENERGIE SPAREN & GENIESSEN 
NACHHALTIG DURCH DEN ADVENT

Mit PV-Anlage, Sanierung oder
Heizungswechsel langfristig Geld und
Energie sparen. Der Energiepark berät
Sie gerne über aktuelle
Fördermöglichkeiten. 

LED-Lichterketten statt Glühlampen
(Smarte) Zeitschaltuhren nutzen
Solarlampen für den Außenbereich

Deko selber basteln (Laternen, Papier-
sterne  und -girlanden)
Natürliche Elemente (Tannenzweige, -
zapfen, Orangenscheiben ) nutzen

Dicke Pullover, Decken und Socken:
Einkuscheln, statt unnötig zu heizen
Smart heizen: Temperatur smart regeln,
Türen schließen, Nachtabsenkung

Verpackungen, Kartonagen, Sackerl
(bemalen und) wiederverwenden
In altes Geschenkpapier, Stoffreste oder
Zeitungen verpacken

Backofen vorheizen vermeiden
Restwärme nutzen
Heißluft statt Oben-/Unterhitze

Geräte vollständig ausschalten
(Standby vermeiden)
Besinnlicher Advent: Zeit mit den
Liebsten anstatt vor dem Bildschirm.

Energieeffiziente
Weihnachtsbeleuchtung

Nachhaltiger
Weihnachtsschmuck 

Weniger heizen, mehr
Gemütlichkeit

Energie sparen beim
Geschenkeverpacken

Energiesparend
kochen und backen

Weniger elektronische
Geräte nutzen

Gedimmtes Licht oder Kerzen: spart
Energie und schafft Gemütlichkeit
Licht ausschalten in Räumen die  
gerade nicht benutzt werden.

Richtige
Raumbeleuchtung

Weihnachtsgeld
klug investieren

Energie Sparen im Advent

Die KLAR! Am Leithaberge und der Energiepark
Bruck/Leitha wünschen einen besinnlichen Advent!

Mit PV-Anlage, Sanierung oder
Heizungswechsel langfristig Geld und
Energie sparen. Der Energiepark berät
Sie gerne über aktuelle
Fördermöglichkeiten. 

LED-Lichterketten statt Glühlampen
(Smarte) Zeitschaltuhren nutzen
Solarlampen für den Außenbereich

Deko selber basteln (Laternen, Papier-
sterne  und -girlanden)
Natürliche Elemente (Tannenzweige, -
zapfen, Orangenscheiben ) nutzen

Dicke Pullover, Decken und Socken:
Einkuscheln, statt unnötig zu heizen
Smart heizen: Temperatur smart regeln,
Türen schließen, Nachtabsenkung

Verpackungen, Kartonagen, Sackerl
(bemalen und) wiederverwenden
In altes Geschenkpapier, Stoffreste oder
Zeitungen verpacken
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Heißluft statt Oben-/Unterhitze
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gerade nicht benutzt werden.
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Raumbeleuchtung

Weihnachtsgeld
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Energie Sparen im Advent

Die KLAR! Am Leithaberge und der Energiepark
Bruck/Leitha wünschen einen besinnlichen Advent!

150 g Keksreste in einen Gefrierbeutel
geben und mit einem Nudelholz klein
klopfen
200 g Fairtrade Schokolade mit 100 ml
Schlagobers schmelzen
Keksreste einrühren und Masse abkühlen
lassen, bis sich Kugeln formen lassen
Die Kugeln nach Belieben in
Schokostreuseln oder gemahlenen
Walnüssen wälzen

Rezept Pralinen aus Keksresten

Regionale Zutaten wählen
Auf Bio-Qualität achten
Auf vegane Optionen umsteigen (Pflanzenmargarine
statt Butter, Pflanzendrink statt Milch)
Auf Einwegprodukte verzichten (Backmatte statt
Backpapier)
Auf heimische Nüsse setzen (Walnüsse aus Österreich
statt weitgereiste Mandeln)

Was tun, wenn Kekse übrig bleiben?

Nachhaltig backen
Regional und Bio

Nachhaltig genießen im Advent

Rezept Boden für Cheesecake

175 g Keksreste zerkrümeln und mit 75 g
geschmolzener, veganer Butter mischen, die
Masse in eine Springform drücken und im
Kühlschrank festwerden lassen
Für die Füllung vegane Joghurtalternativen und
Agar Agar statt Gelatine verwenden 

Lebkuchen nach Rezept von 

Zutaten: 2 Eier, 80 g Honig, 200 g Rohrzucker, 200 g
Vollkornmehl, 100 g Weizen- oder Dinkelmehl, 150 g
geriebene Walnüsse, 2 EL Milch, Lebkuchengewürz,
Zimt, 1 Kaffeelöffel Natron

Zubereitung: Eier, Honig, Rohzucker und Gewürze
schaumig rühren. Mehl und Nüsse mischen, Grübchen
machen, die Eiermischung und das in Milch aufgelöste
Natron beifügen. Zusammenkneten und den Teig bei
Raumtemperatur eine Stunde rasten lassen. Backrohr
auf 170 °C vorheizen. Den Teig 5 mm dick ausrollen und
Formen ausstechen. Mit etwas Milch bestreichen und
mit halbierten Walnüssen belegen. Nach dem
Abtrocknen der Oberfläche ca. 10 min bei 170°C
backen.

CO2 Rechner für Rezepte

Zutaten der Lieblingsrezepte in den Rechner von
Tagesspiegel.de eingeben und Klimaverträglichkeit
testen. Spannend zu sehen, wie sich die CO2 Bilanz
durch die Wahl veganer Zutaten verändert
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175 g Keksreste zerkrümeln und mit 75 g
geschmolzener, veganer Butter mischen, die
Masse in eine Springform drücken und im
Kühlschrank festwerden lassen
Für die Füllung vegane Joghurtalternativen und
Agar Agar statt Gelatine verwenden 

Lebkuchen nach Rezept von 

Zutaten: 2 Eier, 80 g Honig, 200 g Rohrzucker, 200 g
Vollkornmehl, 100 g Weizen- oder Dinkelmehl, 150 g
geriebene Walnüsse, 2 EL Milch, Lebkuchengewürz,
Zimt, 1 Kaffeelöffel Natron

Zubereitung: Eier, Honig, Rohzucker und Gewürze
schaumig rühren. Mehl und Nüsse mischen, Grübchen
machen, die Eiermischung und das in Milch aufgelöste
Natron beifügen. Zusammenkneten und den Teig bei
Raumtemperatur eine Stunde rasten lassen. Backrohr
auf 170 °C vorheizen. Den Teig 5 mm dick ausrollen und
Formen ausstechen. Mit etwas Milch bestreichen und
mit halbierten Walnüssen belegen. Nach dem
Abtrocknen der Oberfläche ca. 10 min bei 170°C
backen.

CO2 Rechner für Rezepte

Zutaten der Lieblingsrezepte in den Rechner von
Tagesspiegel.de eingeben und Klimaverträglichkeit
testen. Spannend zu sehen, wie sich die CO2 Bilanz
durch die Wahl veganer Zutaten verändert
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GEMEINDERATSWAHL  
26. JÄNNER 2025

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt.

Um Sie bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl 
optimal zu unterstützen, wird Ihnen im Dezember eine  
"Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025"  
zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit  
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
eine Buchstaben- / Ziffernkombination für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schrift-
lichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert.

DOCH WAS IST MIT ALL DEM ZU TUN?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollten der  
personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbild-
ausweis zur Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal 
mitgebracht werden. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal  
wählen können, beantragen Sie am besten frühzeitig 
eine WAHLKARTE für die Briefwahl. 
Dafür stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur Verfügung:

•	 Persönlich (mit Ausweis) am Gemeindeamt,

•	 schriftlich mit der abtrennbaren, personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert (diese er-
halten Sie per Post mit Ihrer persönlichen amtlichen 
Wahlinformation) oder 

•	 elektronisch, mit dem persönlichen Antragscode 
auf der Wählerverständigungskarte der amtlichen 
Wahlinformation, rund um die Uhr im Internet unter  
www.meinewahlkarte.at/30726

UNSERE TIPPS
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!

Wahlkartenanträge für andere Personen sind mit  
Vollmacht möglich.

Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden! 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab 
Anfang Jänner 2025 eingeschrieben an die von Ihnen 
angegebene Adresse.

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist Mittwoch, der 22.01.2025, 24:00 Uhr. 
Ist die Abholung durch den Antragsteller oder eine/n  
Bevollmächtigte/n gewährleistet, können schriftliche  
Anträge bis Freitag, 24.01.2025, 12:00 Uhr erfolgen. 
Auch eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, 
24.01.2024, 12:00 Uhr möglich.

WÄHLEN MIT WAHLKARTE

Vor dem Wahltag per Briefwahl:

Ihre Wahlkarte muss bis spätestens Sonntag, 26.  
Jänner 2025 um 6:30 Uhr im offiziellen Einlaufbrief-
kasten beim Gemeindeamt in Trautmannsdorf/Leitha, 
Kupfergasse 1, einlangen.

Am Wahltag:

•	 Persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel  
Ihrer Gemeinde.

•	 Die unterfertigte Briefwahlkarte kann während der 
Öffnungszeiten in Ihrem Wahllokal im zugeteilten  
prengel abgegeben werden.

HANDWERKERBONUS 

Mit dem Handwerkerbonus, einer Maßnahme des 
Bundesministeriums für Arbeit und Wirtschaft, erhal-
ten Privatpersonen eine Förderung für durchgeführte 
Arbeitsleistungen rund um den privaten Wohn- und  
Lebensbereich. 

Er bietet die Möglichkeit 20% der Arbeitskosten (netto 
/ ohne Steuern) bis zu einer Förderhöhe von € 2.000,- 
(2025: € 1.500,-) zurückbekommen (Rechnungen sind 
unbedingt aufzubewahren).
Pro Kalenderjahr und Förderwerber:in kann maximal  
ein Förderantrag (gegebenenfalls mit mehreren  
Rechnungen) gestellt werden.
Der Handwerkerbonus gilt rückwirkend für Arbeits-
leistungen ab 01.03.2024 bis längstens 31.12.2025  
online beantragt werden.
Für durchgeführte Leistungen im Kalenderjahr 2024 
können Einreichungen bis 28.02.2025 erfolgen.

WAS MUSS ICH BEI JAHRESÜBERGREIFENDEN 
LEISTUNGEN BEACHTEN?

Sollte Ihre Renovierung oder eine ähnliche Maßnahme  
bis ins Jahr 2025 andauern, stellen Sie bitte sicher,  
dass die Leistungen aus dem Jahr 2024 auf  
separaten Rechnungen ausgewiesen sind oder in 
einer Gesamtrechnung klar und eindeutig getrennt  
aufgeführt werden.

Stellen Sie sicher, dass Ihre Anträge vollständig 
und korrekt sind. Nach dem 28.02.2025 sind keine  
Korrekturen mehr möglich. Die Bearbeitungsdauer ab 
Einreichung beträgt aktuell rund 3 Wochen.

Fehlerhafte oder unvollständige Anträge, die kurz 
vor Fristende eingereicht werden, können nicht mehr  
positiv bearbeitet werden. Reichen Sie daher Ihre  
Anträge frühzeitig ein und prüfen Sie diese sorgfältig.

Alle wichtigen Informationen, Richtlinien sowie den 
Link zum Antragsformular finden Sie online unter 
https://handwerkerbonus.gv.at/

Sie können den Status Ihres Handwerkerbonus- 
Antrages auch online einsehen. Wichtig ist dabei vor 
allem die Antragsnummer, die Sie bei der Einreichung 
bekommen haben.

Für telefonische Auskünfte wenden Sie sich bitte an  
das Callcenter: +43 50506 859333
Dieses ist Mo-Do von 08:00 bis 16:00 Uhr 
und Fr von 08:00 bis 15:00 Uhr besetzt.
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GEMEINDEAMT 
WEIHNACHTS-ÖFFNUNGSZEITEN

KALENDERWOCHE 52
Montag, 23.12. . . . . . . . .        8:00 – 12:00 Uhr

Dienstag, 24.12.  . . . . . . .       geschlossen

Mittwoch, 25.12.  . . . . . . .       Feiertag (geschlossen)

Donnerstag, 26.12.  . . . . .     Feiertag (geschlossen)

Freitag, 27.12. . . . . . . . . .        8:00 – 12:00 Uhr

KALENDERWOCHE 01
Montag, 30.12. . . . . . . . . .        geschlossen

Dienstag, 31.12.  . . . . . . .       geschlossen

Mittwoch, 01.01.2025  . . .   Feiertag (geschlossen)

Donnerstag, 02.01. . . . . .    08:00 – 12:00 Uhr

Freitag, 03.01. . . . . . . . . .        08:00 – 12:00 Uhr

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 2024/25

Die NÖ Landesregierung hat für sozial bedürftige  
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
€ 150,- für die Heizperiode 2024/2025 beschlossen.
Den Antrag können Sie bis spätestens 31. März 2025 
bei Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde stellen, die Aus-
zahlung erfolgt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Alle Informationen rund um den Heizkostenzuschuss 
sowie die aktuellen Richtlinien finden Sie online auf der 
Webseite der NÖ Landesregierung.
Das Antragsformular liegt am Gemeindeamt auf. Bild von ri auf Pixabay

STIXNEUSIEDLER VIEHTRIFT WIRD ZUR RODELSTRASSE

Auch dieses Jahr wird die Viehtrift in Stixneusiedl bei  
Schneefall zur Rodelstraße erklärt. 
Die Eigentümer von Liegenschaften in diesem Straßen-
abschnitt haben, ebenso wie Einsatzfahrzeuge und  
Zustelldienste der Post, eine Ausnahmebewilligung für 
die Benützung der Gemeindestraße. 
Es wird darauf hingewiesen, dass im Schadensfall  
seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen wird!

Wir wünschen viel Rodelspaß! Foto von Michal Janek auf Unsplash

SCHNEERÄUMUNG & STREUPFLICHT

Wo und wann ist zu räumen und zu streuen?
Im Ortsgebiet ist entlang der gesamten Grundstücks-
grenze zwischen 6:00 und 22:00 Uhr zu räumen bzw. 
zu streuen. 

Gehsteige und Gehwege sind in ihrer gesamten 
Breite zu räumen. Ist kein Gehsteig oder Gehweg 
vorhanden, ist der Straßenrand in einer Breite von  
1 Meter entlang der Grundstücksgrenze zu räumen.
Darüber hinaus müssen Schneewechten und Eiszapfen 
entfernt werden.

Quelle: www.oesterreich.gv.at/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/Seite.210311.html
Bild von Jill Wellington auf Pixabay

CHRISTBAUMENTSORGUNG

Von 3. bis 7. Jänner 2025 können Sie Ihren Christbaum 
wie gewohnt ganztägig und kostenlos an folgenden 
Sammelstellen in unserer Gemeinde entsorgen:

Gallbrunn: Brückenwaage, Kellergasse/Ecke GH Muhr
Sarasdorf: Container beim Feuerwehrhaus, Feldgasse
Stixneusiedl: Ecke Teichgasse / Alte Bundesstraße
Trautmannsdorf/Leitha: Container am Marktplatz

Foto von Yana Gorbunova auf Unsplash
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Die Vogelschutz-Organisation BirdLife Österreich 
lädt auch diesen Winter wieder ein, gemeinsam  
Vögel zu zählen. Von 4. bis 6. Jänner 2025 heißt es 
wieder: "Zähl mit uns!", wenn bereits zum 16. Mal  
die "Stunde der Wintervögel" eingeläutet wird. 

Die Mitmach-Aktion von BirdLife Österreich hat sich 
von bescheidenen Anfängen im Jahr 2010 zur größten 
Citizen-Science-Aktion Österreichs entwickelt. 2024 
nahmen bereits über 27.000 Personen teil, die mehr 
als 687.000 Vögel meldeten! Mit 32 Vögel pro Meldung 
bedeutete das eine Steigerung im Vergleich zum sehr 
schwachen Jahr 2023, dennoch zeigt sich der lang-
jährige Trend negativ. Waren es bei den ersten sechs 
österreichweiten Zählungen noch jeweils um die 40  
Vögel pro Meldung, kamen die Ergebnisse in den  
letzten Jahren kaum über 30 Vögel pro Meldung hinaus.

MITMACHEN UND CITIZEN SCIENTIST WERDEN
Nur langjährige Datenreihen lassen erkennen, wie es 
unseren Wintervögeln geht. "Deshalb ist es wichtig, 
auch 2025 wieder zu Fernglas, Zählbogen und Stift 
zu greifen und zwischen 4. und 6. Jänner eine Stunde 
lang die Vögel im Garten, am Balkon oder im Park zu 
zählen und an uns zu melden", bittet Gábor Wichmann,  
Geschäftsführer von BirdLife Österreich. 
"Es bleibt spannend, wie sich die Zahlen bei den ein-
zelnen Arten weiterentwickeln werden und welche Be-
sonderheiten bei der kommenden Zählung beobachtet 
werden können", freut sich Evelyn Hofer von BirdLife 
Österreich.

STUNDE DER WINTERVÖGEL 
4. – 6. JÄNNER 2025

KEINE SCHEU VOR DER VOGELBESTIMMUNG
Auch Vogelfans, die noch wenig Erfahrung mit der Be-
stimmung von Vögeln haben, sind herzlich eingeladen, 
mitzuzählen. Erstmals gibt es die Möglichkeit, Vogelbe-
stimmung vorab an Hand von online Vogelquizzen zu 
üben. Die Quizze sind in verschiedenen Schwierigkeits-
graden verfügbar und bieten sowohl Einsteigern als 
auch Fortgeschrittenen eine unterhaltsame Möglichkeit, 
ihr Wissen zu testen und Neues zu lernen. 
Zum Kennenlernen der gefiederten Futterhausbesucher 
bietet sich auch die Broschüre "Gefiederte Gäste am 
Futterhaus" an, kostenfrei zu bestellen unter
office@birdlife.at oder 01/522 22 28. 

WIE FUNKTIONERT'S?

1. Mitmachfolder erhalten
Holen Sie sich Ihren Mitmachfolder am Gemeindeamt,  
bestellen Sie ihn telefonisch unter 01/5222228 bzw. per 
Mail an buero@birdlife.at oder laden Sie ihn auf der 
Birdlife Webseite www.birdlife.at herunter.

2. Richtig zählen
Wählen Sie im Zählzeitraum einen Tag, an dem Sie eine 
Stunde lang die Vögel zählen. Melden Sie pro Vogelart 
jeweils die gleichzeitig gesichtete Höchstzahl.

3. Meldung bis 14. Jänner 2025 abgeben
Geben Sie Ihr Zählergebnis bequem online auf der  
Birdlife Webseite ein oder senden Sie den ausgefüllten 
Mitmachfolder per Post an:
BirdLife Österreich, Diefenbachgasse 35/1/6, 1150 Wien

Auch heuer möchten wir darauf hinweisen, dass laut 
Pyrotechnikgesetz 2010, BGBl. I Nr. 131/2009, die 
Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der  
Kategorie F2 (Feuerwerkskörper, die eine geringe 
Gefahr darstellen, einen geringen Lärmpegel besitzen 
und die zur Verwendung in abgegrenzten Bereichen 
im Freien vorgesehen sind) im Ortsgebiet und in-
nerhalb oder in unmittelbarer Nähe von größeren  
Menschenansammlungen verboten ist.

Es gilt ein allgemeines Verbot der Verwendung  
pyrotechnischer Gegenstände und Sätze innerhalb 
und in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern,  
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Erholungs- 
heimen sowie Tierheimen und Tiergärten und in der 
Nähe leicht entzündlicher und explosionsgefährdeter 
Gegenstände, Anlagen und Orte.

(KEIN) FEUERWERK ZUM JAHRESWECHSEL

Bitte verzichten Sie daher – und zum Wohl unserer 
Vierbeiner – zum Jahreswechsel auf Feuerwerk und 
Böller.

Foto von Wout Vanacker auf Unsplash

BAUMPFLEGE IM GEMEINDEGEBIET

Als Mitgliedsgemeinde der "KLAR! Am Leithaberge" 
haben der Erhalt und die Neupflanzung von Bäumen 
und Sträuchern für uns große Priorität, um dem Anstieg 
der CO2-Emissionen entgegenzuwirken.
Diametral dazu müssen wir uns Empfehlungen unseres  
Baumpraktikers, der Maschinenring GmbH, beugen 
und im nächsten halben Jahr 40 Bäume im gesamten  
Gemeindegebiet fällen. 
Veranlasst durch ein Verfahren, welches von 2021 
bis 2022 meinen Bürgermeisterkollegen aus Göstling  
als Privatperson in Folge eines umgestürzten  
Baumes und eines getöteten Kleinkindes belastet hat, 
fasste der Gemeinderat heuer den Entschluss zur  
Absicherung einen Baumkataster anzulegen.
Bei der Erstellung dieses Katasters fielen eben diese  
oben genannten und die Bevölkerung gefährdenden 
Bäume auf und wurden uns, als dafür Verantwortliche,  
in einer Liste mit 6 dringenden Fällungen und weiteren  
34 Bäumen, welche in den nächsten 6 Monaten zu  
entfernen sind, gemeldet. Darüber hinaus gibt es 
eine Vielzahl von Bäumen, für die Pflegemaßnahmen  
angeordnet wurden.

Mit Erfüllung der oben beschriebenen Maßnahmen ist 
der Bürgermeister aus der Verantwortung, vor Gericht 
für Schäden aufkommen zu müssen, genommen.

Wir sind selbstverständlich bemüht, die gefällten  
Bäume durch hitze- und trockenheitstolerante Sorten  
zu ersetzen, um die Bilanz der 400 in den letzten fünf 
Jahren gepflanzten Bäume und Sträucher nicht zu  
verschlechtern, sondern den Bestand in unserem  
Gemeindegebiet weiter zu erhöhen.

Foto von David Vig auf Unsplash Blaumeise © Hannah Assil



16 . Weitere Informationen Weitere Informationen . 17

SABOTAGE ÖFFENTLICHE BELEUCHTUNG

Bei den monatlichen Kontrollen unserer öffentlichen 
Beleuchtung hat der Elektriker festgestellt, dass bei  
einigen Lichtpunkten immer wieder die Sicherungen  
herausgedreht werden.

Ob diese Aktionen als Scherz oder Provokation gedacht 
sind, sei dahingestellt. 

Tatsache ist, dass die Gefahr eines Stromschlages 
besteht! Das Hantieren mit Strom ist unbedingt 
Fachleuten zu überlassen.

SICHERHEIT AUF FRIEDHÖFEN 
EINE INFORMATION DER BERUFSGRUPPE DER STEINMETZE

Die Bundesinnung der Bauhilfsgewerbe, Berufsgruppe  
der Steinmetze, informiert wie folgt zur Standsicherheit 
von Grabanlagen:

HAFTUNGSBESTIMMUNGEN
Die österreichischen Steinmetze sind im Grabmal- und 
Friedhofsbereich bestens ausgebildete Handwerker. 
Der Steinmetzbetrieb ist verpflichtet, Grabsteine gemäß 
ÖNORM B 3113 auszuführen und standsicher aufzu-
stellen. Das Unternehmen haftet für seine Leistung im 
Rahmen der gesetzlichen Gewährleistung. 
Der Benützungsberechtigte (Eigentümer / Besitzer 
der Grabanlage) hat für den dauernden ordnungs-
gemäßen baulichen Zustand der gesamten Graban-
lage zu sorgen. Daraus ergibt sich die Verpflichtung, 
den Bauzustand der Grabanlage zu überwachen und 
(in regelmäßigen Abständen) überprüfen zu lassen. 
In der ÖNORM B 3113 und in der "Richtlinie für die 
Überprüfung von Grabanlagen und Denkmälern" ist  
genau geregelt, wie die Kippsicherheitsnachweis- 
Prüfung zu erfolgen hat. Die Prüfung ist mit einem  
geeigneten Prüfgerät nachweislich zu dokumentieren 
und von einem Steinmetzbetrieb durchzuführen. Bild von Albrecht Fietz auf Pixabay

WINTERRADELN – NOCH BIS 11. FEBRUAR 2025

Ein Ausflug mit dem Fahrrad kann im Winter Wunder 
wirken. Die frische Luft stärkt nicht nur das Immun- 
system, sondern auch das Gemüt. 
Mit der richtigen Kleidung und passendem Winter-
Equipment wird jede Radtour zum Wohlfühl-Moment: 
Die kalte Brise auf den Wangen, der Wind um die Ohren 
– das ist Winterfrische für Körper und Seele.

Wie nehme ich am Winterradeln teil?
1.	In der App oder auf der Website registrieren oder mit 

einem bestehenden Profil anmelden.
2.	Im Aktionszeitraum geradelte Kilometer eintragen 

und automatisch teilnehmen.
3.	Losradeln, wöchentlich Kilometer eintragen und an 

den Verlosungen teilzunehmen!

ÖBB FLUGHAFENSPANGE 
AKTUELLE INFORMATIONEN

Im Rahmen des UVP-Verfahrens (Umweltverträg-
lichkeitsprüfung) sind derzeit Sachverständige mit 
der Prüfung beschäftigt. Die ÖBB rechnet für Beginn 
des 2. Quartales 2025 mit der Auflage der geprüften  
Planunterlagen. 

Im Zuge dessen hat jede Bürgerin und jeder Bürger die 
Möglichkeit in das Einreichoperat Einsicht zu nehmen 
und Einwände einzubringen.
Das genaue Prozedere dazu werden wir Ihnen  
rechtzeitig und im Detail mitteilen. 

VERMESSUNGSARBEITEN

Wir wurden darüber informiert, dass im Zeitraum 
07.01.2025 bis 15.03.2025 im Auftrag der EVN  
Geoinfo das Büro GIStech Geoinformation ZT GmbH 
Vermessungsarbeiten in unserem Gemeindegebiet 
durchführt. 
Diese Vermessungen dienen zur Erstellung eines  
digitalen Planwerkes und es werden folgende Inhalte 
erfasst bzw. Tätigkeiten durchgeführt:

•	 Verdichtung des amtlichen Festpunktfeldes (Polygon-
punktsetzung und Farbmarkierung)

•	 Erfassung des Straßenraumes (Vermessung von 
Straßenrändern, Gehsteigen, ...)

•	 Erfassung des Gebäudebestandes (Vermessung von 
Gebäudefronten, Einfriedungen, ...)

•	 Erfassung der Einbauten (Vermessung von Schäch-
ten, Schiebern, Hydranten, Lampen, ...)

•	 Erfassung diverser Infrastruktur (Vermessung von 
Bäumen, Verkehrszeichen, ...)
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LÄRMSCHUTZMASSNAHMEN 
FLUGHAFEN WIEN

Weniger Fluglärmbelastung und mehr Lebensqua-
lität in der Region: Dialogforum beschließt neues 
Lärmschutzprogramm für Anrainer – Flughafen 
Wien stellt € 24 Mio. für Fenstertausch bereit

Im Dialogforum Flughafen Wien wurde für die Region 
ein neues Lärmschutzprogramm beschlossen:
Bis zu € 24 Mio. stellt die Flughafen Wien AG innerhalb 
der nächsten 8 Jahre für Schallschutzmaßnahmen bei 
Anrainerinnen und Anrainern in den Gemeinden rund 
um den Airport bereit. Je nach Lärmbelastung und 
-zone sind damit Förderungen von bis zu 800 Euro pro
Quadratmeter Fensterfläche möglich. Die Antragstel-
lung ist im Laufe des ersten Quartals 2025 möglich, 
Interessierte finden alle Informationen zeitnah auf 
der Homepage www.laermschutzprogramm.at. Lärm-
schutzmaßnahmen fördert der Flughafen Wien bereits 
seit 1998.

"Die Zahl der Flugbewegungen liegt aktuell etwa auf 
dem Niveau von 2004 und moderne Flugzeugtypen, 
wie der Airbus 320 Neo, der Boeing 787 Dreamliner 
oder der Airbus A380, die auch am Standort Wien 
zum Einsatz kommen, sind deutlich leiser als frühere  
Flugzeuge. Dennoch wächst die Luftfahrt insgesamt 
stetig weiter und als Flughafen nehmen wir dabei  
unsere Verantwortung sehr ernst. Wir freuen uns, dass 
wir im Dialogforum mit unseren Nachbargemeinden  
und den Bürgerinitiativen nun eine gemeinsame Lösung  
zur Verbesserung der Lebensqualität und Verringerung  
der Fluglärmbelastung für alle Betroffenen in der  
Region gefunden haben", so Mag. Julian Jäger und  
Dr. Günther Ofner, Vorstände der Flughafen Wien AG.

"Das Dialogforum ist zentrale Interessensvertretung 
und Entscheidungsgremium für Entlastungsmaßnah-
men rund um das Flugverkehrsgeschehen in der Regi-
on. Hier sitzen alle Gemeinden, viele Bürgerinitiativen, 
der Flughafen Wien, Austrian Airlines, die Bundesländer 
Wien, Niederösterreich und Burgenland – beraten durch 
Austro Control - an einem Tisch und verhandeln über 
Maßnahmen zur Verringerung der Flugverkehrsbelas-
tung. Mit dem neuen Lärmschutzprogramm wurde dazu 
nun ein weiterer großer Schritt gesetzt. 

Die fluglärmbetroffenen Bürgerinnen und Bürger er- 
halten bis 2032 eine finanzielle Unterstützung bei der 
Einrichtung von Schallschutzmaßnahmen, und es 
konnte ein hohes Schutzniveau mit 30dB am Ohr des 
Schlafenden erzielt werden", freut sich Jürgen Maschl, 
Obmann des Dialogforum Flughafen Wien und Bürger-
meister der Marktgemeinde Schwadorf.

Neues Lärmschutzprogramm zur Entlastung von 
Anrainerinnen und Anrainern 
Das neue Lärmschutzprogramm gilt von 2025 bis 2032 
und folgt damit auf bisherige Schallschutzförderpro-
gramme des Flughafens. In den Norden bis Aderklaa, 
im Osten bis Parndorf, im Süden bis Purbach und im 
Westen bis Himberg schützt der Airport stark vom Flug-
lärm betroffene Regionen. Das Lärmschutzprogramm 
richtet sich dabei an Haushalte, die in den definierten 
Tag- und Nachtfluglärmzonen mit einem Dauerschall-
pegel von 54 dB(A) am Tag und 45dB(A) in der Nacht 
liegen. 
Mit technischen Maßnahmen wie dem Austausch von 
Fenstern, der Verbesserung der Dichtheit von Türen 
sowie dem Einbau von Schalldämmlüftern wird eine 
deutliche Lärmentlastung erreicht. Dabei kann eine  
Förderung von bis zu 800 Euro pro Quadratmeter  
Fensterfläche beantragt werden. 
Förderbeispiel: Für ein Einfamilienhaus mit 9 Fenstern 
und 22m² Fensterfläche kann die Förderung durch den 
Flughafen Wien je nach Lärmzone etwa bis zu 17.600 
Euro ausmachen.

Online-Plattform für einfaches Ansuchen der Unter-
stützungsleistung
Betroffene Anrainerinnen und Anrainer erhalten ab  
Anfang 2025 die Möglichkeit, online und unbürokratisch  
ihr Interesse über www.laermschutzprogramm.at an-
zumelden. Nach Prüfung der Anspruchsberechtigung 
wird ein zertifizierter Bauphysiker beauftragt, um die  
erforderlichen Schallschutzmaßnahmen festzustel-

len. Die Umsetzung erfolgt mit ausgewählten Fenster-
herstellern und unter Einhaltung baulicher Ö-Norm  
Standards, um einen fachgerechten Einbau zu gewähr-
leisten.

Mehr Schutz als gesetzlich gefordert 
Während gesetzliche Vorschriften in Österreich erst  
ab einem nächtlichen Dauerschallpegel von 55 dB(A) 
Maßnahmen vorsehen, setzt der Flughafen Wien  
bereits ab 45 dB(A) in der Nacht und 54 dB(A) am Tag 
an. Zudem berücksichtigt das Programm die sechs  
verkehrsreichsten Monate, wodurch verkehrsarme  
Zeiten aus der Berechnung herausgenommen werden. 
Damit profitieren deutlich mehr Menschen vom  
Lärmschutz des Flughafens als gesetzlich gefordert, 
wobei die festgelegten Grenzwerte auch strenger als 
die Empfehlungen der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) sind.

Dialogforum: Interessensausgleich und gemeinsa-
me Lösungsfindung für Flugverkehrsbelastung
Das Dialogforum ist das zentrale Entscheidungs- 
gremium für Maßnahmen zur Reduzierung der  
Flugverkehrsbelastung für die Betroffenen rund um  
den Flughafen Wien. Mitglieder sind alle Anrainer- 
gemeinden, 17 Bürgerinitiativen, Austrian Airlines, die 
Bundesländer Wien, Niederösterreich und Burgenland 

sowie der Flughafen Wien und in begleitender Funkti-
on Austro Control. Damit repräsentiert das Dialogforum 
die gesamte Flughafen-Region. 2005 aus dem größten  
Mediationsverfahren Europas hervorgegangen ent-
wickelt und realisiert das Dialogforum seit rund 20 
Jahren zahlreiche Entlastungsmaßnahmen zum Flug-
verkehrsgeschehen am Standort Flughafen Wien auf 
Basis des Mediationsvertrages, wie Lärmgrenzwerte, 
ein Lärmgebührenmodell für laute Flugzeuge, strenge 
Nachtflugbeschränkungen, Steuerungsmaßnahmen zur 
Belegung der Start- und Landepisten, und vieles mehr. 
Das Dialogforum bewährt sich als Vorzeigeprojekt für 
Lärmschutz in der Flughafen-Region seit 2005.
Alle Informationen zum Dialogforum sind zu finden  
unter www.dialogforum.at.

Rückfragehinweis:
Dialogforum Flughafen Wien
Juliana Ghasemipour, Geschäftsführerin
Tel.: (+43-1)-7007 25251
E-Mail: j.ghasemipour@dialogforum.at
Website:www.dialogforum.at

Die Vertreterinnen und Vertreter der Anrainergemeinden im Dialogforum, die Bundesländer Wien und Niederösterreich, sowie der Flughafen Wien AG. 
Vlnr: Gerhard Dreiszker (Bgm. Bruckneudorf), Ernst Wendl (Bgm. Himberg), Juliana Ghasemipour (Geschäftsführerin Dialogforum), Monika Obereigner-Sivec (Bgm.Groß-
Enzersdorf), Jürgen Maschl (Bgm. Schwadorf) Obmann Dialogforum, Julian Jäger, Vorstand Flughafen Wien AG, Walter Buxkandl (Bgm. Zwölfaxing), Kurt Hackl (Abgeordneter 
NÖ Landtag), Johann Laa (Bgm. Trautmannsdorf), Erich Valentin (Abgeordneter Wiener Landtag), Robert Szekely (Bgm. Kleinneusiedl)

© Flughafen Wien
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Sie möchten Ihr Unternehmen oder Ihre Geschäftsidee 
auch ins Rampenlicht stellen? 

Senden Sie eine E-Mail mit dem Betreff "Lokales  
Unternehmen" an bauamt@trautmannsdorf.at

UNSERE BÜHNE FÜR  
LOKALE UNTERNEHMEN

Auch in der letzten Ausgabe unserer Zeitung im Jahr 
2024 dürfen wir einem Unternehmen aus unserer  
Gemeinde eine Bühne bieten.

Diesmal erfahren Sie mehr über "Das Glashaus" an der 
B10 in Sarasdorf.

DAS GLASHAUS | SARASDORF, AN DER B10 
MARTIN & MARTINA TICHY Text und Fotos: Martin & Martina Tichy

Willkommen bei "Das Glashaus", einem Ort, wo  
Kulinarik auf königliche Eleganz trifft. 

Das Glashaus in Sarasdorf, unweit von Bruck/Leitha,  
ist ein architektonisches Meisterwerk, das moderne 
Glasbauweise mit einer idyllischen Naturkulisse vereint. 

Mit einer Kapazität von bis zu 70 Gästen bietet es den 
idealen Rahmen für private Feiern, Firmenveranstal-
tungen und kulinarische Events. Umgeben von einer 
malerischen Landschaft, garantiert das Glashaus eine 
einzigartige Atmosphäre für Ihre besonderen Anlässe. 

Regionale und saisonale Gerichte werden frisch  
zubereitet und in einem modernen Ambiente serviert,  
umgeben von der malerischen Landschaft des  
Glashauses in der Umgebung von Bruck an der Leitha.

GRÜNDER 	 	 Martin & Martina Tichy

KATEGORIE	 	 Genusswirtshaus

GRÜNDUNG	 	 2020

STANDORT 	 	 Bundesstraße 10, 2454 Sarasdorf

TELEFON	 	 0664/1929230

E-MAIL	 	 info@dasglashaus-bruck.at

WEBSITE	 	 www.dasglashaus-bruck.at/

SOCIAL MEDIA	 	 Instagram: @dasglashaus_bruck
		  Facebook: DasGlashaus.Bruck

GENUSSWIRTSHAUS "DAS GLASHAUS"

Gründer:	 Martina & Martin Tichy

Ortschaft:	Sarasdorf
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ADVENTFENSTER 
IN UNSEREN ORTSCHAFTEN

Seit 1. Dezember begleiten uns die weihnachtlich  
geschmückten Adventfenster durch die Wartezeit bis 
zum Heiligen Abend. Schauen Sie vorbei und lassen 
Sie sich verzaubern.

Alle Termine in den Ortschaften finden Sie auf unserer 
Webseite sowie in den digitalen Amtstafeln.

Bild von Couleur auf Pixabay

ERNTEDANKFEST 
PFARRE GALLBRUNN Bericht & Fotos: Pfarre Gallbrunn

Am 06. Oktober 2024 fand das Erntedankfest der  
Pfarre Gallbrunn mit Pfarrer Krzysztof Konwerski und  
der Arbesthaler Hügelland Kapelle im Musikheim  
Gallbrunn statt.

PROJEKT SCHLOSS TRAUTMANNSDORF

Die vor über einem Jahr im Verfahren eingebrachten 
Beschwerden wurden bis dato vom Landesverwal-
tungsgericht nicht beantwortet.

ZUFAHRT MARKTSIEDLUNG 
TRAUTMANNSDORF/LEITHA

In den letzten Wochen wurde die Zufahrt zur Markt-
siedlung an der nördlichen Seite des Herminenhofes 
staubfrei gemacht sowie gleichzeitig die öffentliche  
Beleuchtung in diesem Bereich installiert und die  
Verkabelung der Hybrid PV-Anlage ins Erdreich gelegt.
Um die Oberflächenwässer nicht im Kanalnetz zu  
entsorgen, wurde ein Grünstreifen aus privatem Besitz 
erworben. So kann das wertvolle Nass in einer Sicker-
mulde dem Grundwasser zugeführt werden.

Die Straße wurde am 26. November 2024 offiziell  
fertiggestellt und eröffnet.

Peter Janisch (Elektro Janisch), Hans-Peter Schnitzer jun., Lukas Rath (ZT Büro Paikl) Roswitha Schnitzer, Bürgermeister Johann Laa, Hans-Peter Schnitzer, Daniel Kaltenberger 
und David Weiss (beide Strabag)
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MUSIKHASEN, EHRENTAFEL & LEISTUNGSABZEICHEN 
ORTS-MUSIKVEREIN GALLBRUNN Beiträge & Fotos: Orts-Musikverein Gallbrunn

JUGEND- UND WIEDEREINSTIEGSORCHESTER: A 
G'MIATLICHE PARTIE 
G’miatliche Partie? Wer oder was ist das?
Der Name ist Programm. Seit September trifft sich die 
G’miatliche Partie jeden Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr  
im Gallbrunner Musikheim. 
Zusammengefunden haben sich Jungmusiker und 
Junggebliebene im Alter zwischen 6 und 74 Jahren.  
Sie spielen unter der Leitung von Bernadette und  
Johanna einen Mix aus allem was ihnen gerade Spaß 
macht sowie das ein oder andere anspruchsvollere  
Stück. 

Für den ersten Auftritt am 7. Dezember um 16:00 Uhr 
im Rahmen des musikalischen Adventfensters im  
Gallbrunner Musikheim wurde mit viel Elan, Spaß und 
Konzentration geprobt.
Willst du Näheres zur G’miatlichen Partie erfahren oder 
hast du Lust Teil davon zu werden? Melde dich gerne 
bei uns.

MUSIKERHEURIGER 
& BRODWIASCHTLSCHNOPSN
Am 19. Oktober 2024 fand im Musikheim Gallbrunn der 
traditionelle Musikerheuriger statt, veranstaltet von der 
Jugend des Musikvereins. Zahlreiche Gäste genossen 
einen Abend voller musikalischer Unterhaltung vom  
Musikverein Lassee und dem "G'mischten Satz".
Wie gewohnt begeisterte das beliebte Schätzspiel und 
das alljährliche Brodwiaschtlschnopsn. 
Die Küche verwöhnte mit Heurigenbroten, Käsekrainer 
Hotdogs und Weißwürstl, während an der Bar bis spät 
in die Nacht regionale Weine ausgeschenkt wurden.

MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG
Nachdem die Musikhasen letztes Jahr großen Anklang 
fanden, starteten wir 2024 in die zweite Runde.
Lena und Natascha treffen sich jeden Dienstag mit  
unseren 9 Musikhasen im Alter zwischen 4 und 6  
Jahren im Gallbrunner Musikheim um gemeinsam in  
die Welt der Musik einzutauchen. 
Spielerisch wird Rhythmus und Takt geübt, mit selbst 
gebauten Instrumenten musiziert und einiges über  
Musik gelernt. Neben der Wissensvermittlung stehen 
vor allem der Spaß und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren im Vordergrund. 
Die erste gemeinsame Bühnenerfahrung sammelten 
die Musikhasen beim Auftritt im Rahmen des Advent-
fensters am 7. Dezember im Gallbrunner Musikheim.
Das Projekt "Musikhasen" hat es beim Juventus Music  
Award 2024, dem Innovationspreis der österreichi-

schen Blasmusik, unter die Top 10 geschafft.
Vergeben wird der Preis in verschiedenen Kategorien  
an nachhaltige und musikalische Gemeinschaften  
fördernde Projekte. Eingereichte Projekte sollen hier  
als Vorzeigeprojekte in Durchführung und Umsetzung 
für Musikkapellen dienen. Wir sind stolz darauf, hier  
einen Beitrag leisten zu dürfen.

LEISTUNGSABZEICHEN
Wir gratulieren Leonie herzlich zum bestandenen  
Leistungsabzeichen in Bronze. 
Seit September besucht sie fleißig mit ihrer Querflöte 
die Orchesterproben und unterstützt uns tatkräftig bei 
der Konzertwertung in Hainburg an der Donau.
Leonie, wir sind sehr stolz auf dich und freuen uns,  
gemeinsam mit dir zu musizieren.

EHRENTAFEL GALLBRUNNER POLKA
Wir verdanken Herrn Erwin Zsaitsits nicht nur unsere 
wunderbare Polka. 
Seine jahrelange Tätigkeit als Jugendausbildner und 
Kapellmeister wirkt noch bis in die heutige Zeit nach.
In Dankbarkeit und Anerkennung erstrahlt daher seit 
Kurzem eine Ehrentafel auf unserem Musikheim:
"Die Gallbrunner Polka wurde komponiert von Kapell-
meister Erwin Zsaitsits, Jugendausbildner und Ehren-
kapellmeister des Musikverein Gallbrunn, Träger des 
Goldenen Ehrenabzeichens der Marktgemeinde Traut-
mannsdorf/Leitha und des Goldenen Verdienstzeichens 
der Republik Österreich."
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OKTOBERFEST, KONZERTMUSIKBEWERTUNG & MASKENBALL 
MUSIKVEREIN SARASDORF Beiträge & Fotos: MV Sarasdorf

FRÜHSCHOPPEN BEIM OKTOBERFEST 
Am 6. Oktober 2024, spielte der Musikverein beim  
Oktoberfest des SC Sarasdorf/Trautmannsdorf  
den letzten Frühschoppen der heurigen Saison und 
lockte nochmals zahlreiche Besucher:innen in die  
Mehrzweckhalle Trautmannsdorf.

ALLERHEILIGEN
Wie jedes Jahr umrahmte der Musikverein zu Aller- 
heiligen das Totengedenken mit Kranzniederlegung.

HUBERTUSMESSE
Am 3. November 2024 fand die 15. Hubertusmesse in 
Sarasdorf statt. Die Messe wurde von den Jagdhorn-
bläsern musikalisch begleitet. Anschließend wurde zur 
Agape geladen, welche ebenfalls musikalisch umrahmt 
wurde.

KONZERTMUSIKBEWERTUNG
Am 24. November 2024 trat der Musikverein Sarasdorf 
bei der diesjährigen Konzertmusikbewertung, erstmals 
in der Kulturfabrik in Hainburg/Donau, an. In Stufe 
A wurden das Pflichtstück "Colors of Time" und das 
Selbstwahlstück "Festivations" zum Besten gegeben 
und großartige 86,50 Punkte erreicht. Ein anschließen-
des gemeinsames Abendessen rundete den Tag ab.
Der Musikverein Sarasdorf hat außerdem sehr freudi-
ge Nachrichten zu verkünden: Wir gratulieren unserem 
Kapellmeister Herbert Riegler und seiner Frau Gaby 
zur Geburt ihrer Tochter Franziska am 16. November 
2024 ganz herzlich.

UNSERE KOMMENDEN TERMINE:

13. Dezember 2024 – Adventmarkt der FF Sarasdorf

24. Dezember 2024 – Turmblasen bei Krippenandacht

25. Dezember 2024 – 	Heilige Messe 
	 in der Pfarrkirche Sarasdorf

EINLADUNG ZUM KINDERMASKENBALL
Am Sonntag, 12. Jänner 2025, lädt der Musikverein  
Sarasdorf wieder zum Kindermaskenball ins Feuer-
wehrhaus Sarasdorf ein. 

Jan Kolaja, Thomas Trapl, Michael Gausterer, Norbert Kritzinger, Markus Maurer, 
Heinrich Müller, Natscha Brunner, Simon Trapl, Johanna Maurer, Franz Schulz

Für Speis, Trank und jede Menge Spiel und Spaß ist 
wieder gesorgt!



28 . Aus den Ortschaften Aus den Ortschaften . 29

JUBILÄUMSKONZERT, FESTSCHRIFT & WEIHNACHTSWÜNSCHE 
TRACHTENKAPELLE TRAUTMANNSDORF Beiträge & Fotos: Trachtenkapelle Trautmannsdorf

JUBILÄUMSKONZERT 
Von der Finsternis zum Licht – unter diesem Motto  
fand am 23. November unser Jubiläumskonzert  
anlässlich unseres 100-jährigen Bestehens statt.
Zum ersten Mal spielten wir in voller Besetzung ein  
Konzert in der Pfarrkirche, die mit ihrer beeindruckenden  
Akustik und stimmungsvollen Beleuchtung den  
perfekten Rahmen für dieses besondere Jubiläum bot.
Rund 50 Musiker*innen unseres Vereins führten die 
zahlreichen Gäste auf eine musikalische Reise: von 
klassisch und modern arrangierten Klängen Bruckners,  
über Filmmusik, bis hin zu solistischen Darbietungen.  
Als besondere Überraschung trat bei der Zugabe auch 
unser Jugendorchester auf und sorgte für einen  
grandiosen Abschluss dieses einmaligen Abends.

100 JAHRE TKT-FESTSCHRIFT 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Vorstellung 
unserer Festschrift, die anlässlich unseres 100-jährigen 
Bestehens veröffentlicht wird. Für spannende Einblicke 
in die bewegte Vereinsgeschichte und aktuelle Themen, 
sowie ein Kennenlernen mit allen Registern, könnt ihr 
die Festschrift vorbestellen. Schickt uns hierfür eine  

Ein großes Dankeschön an alle Besucher*innen  
unseres Jubiläumskonzerts! Wir haben uns sehr  
über den großen Andrang in der Kirche und den  
gemeinsamen Ausklang mit Punsch und Glühwein  
am Kirchenvorplatz gefreut.
Wir danken allen, die diesen Abend durch ihre Mit-
wirkung und Anwesenheit zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht haben. Auf die nächsten 100 Jahre 
voller Musik und Gemeinschaft!

Im Jahr 2025 wünschen wir Euch alles Gute, Gesund-
heit und viel Glück. Möge das neue Jahr Euch mit vielen 
schönen Momenten und erfüllten Wünschen beschen-
ken. Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 
gemeinsam mit Euch musikalische Höhepunkte zu  
erleben.
Mit den besten Wünschen für das neue Jahr
Eure Trachtenkapelle Trautmannsdorf

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE 
DER TRACHTENKAPELLE TRAUTMANNSDORF 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen der Trachtenkapelle Trautmannsdorf  
möchten wir Euch von Herzen frohe und besinnliche 
Weihnachten wünschen. Möge diese Zeit des Jahres 
für Euch und Eure Familien von Ruhe, Freude und  
Harmonie geprägt sein.

 
E-Mail an medienreferent@tk-trautmannsdorf.at mit 
eurem Namen, eurer Adresse und Telefonnummer  
sowie der Angabe, ob ihr die Festschrift als Hardcover-
Buch (30 €) oder als Softcover-Magazin (20 €) bestellen 
möchtet. Sobald die Festschriften gedruckt sind, geben 
wir euch Bescheid.
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EINSÄTZE & ÜBUNGEN 
FREIWILLIGE FEUERWEHR SARASDORF Beiträge & Fotos: FF Sarasdorf

APG-ÜBUNG & MISTELAKTION 
FREIWILLIGE FEUERWEHR TRAUTMANNSDORF Beiträge & Fotos: 

FF Trautmannsdorf/Leitha

ÜBUNG FIRMA BAUDA
Am Samstag 9. November haben wir an einer Übung 
unser Nachbahrwehr Wilfleinsdorf teilgenommen.
Übungsannahme war ein Brand bei der Firma Bauda, 
unsere Aufgabe die Wasserversorgung des internen 
Hydrantennetzes herzustellen. 
Im Einsatz waren unser TLF1000 und TSA Anhänger.

GROSSÜBUNG UMSPANNWERK APG
Am 16. November standen einige Kameraden bei der 
Großübung im Umspannwerk im Einsatz. Außerdem 
versorgten wir alle Übungsteilnehmer mit Gulasch und 
Chili aus unserer Blackout-sicheren Feldküche, die mit 
Holz befeuert wird.

MISTELAKTION
Am 30. November fand unsere alljährliche Mistelaktion 
im Feuerwehraus statt.
Pünktlich um 9:00 Uhr wurden die ersten Misteln  
erstanden und wir verköstigten die Besucherinnen und  
Besucher mit Gulasch, Bohneneintopf und Würsteln. 
Unsere Feuerwehrjugend hatte sich kurzfristig dazu 
entschlossen, vor dem Feuerwehrhaus einen Punsch-
stand einzurichten, der regen Anklang fand.

EINSÄTZE FÜR DAS SRF
In der Woche vom 16 bis 22. November stand unser 
SRF gleich zweimal im Einsatz. Es galt einmal ein Fahr-
zeug in Trautmannsdorf/Leitha und einmal ein Fahrzeug 
in Stixneusiedl zu bergen. Wie gewohnt war es eine 
gute Zusammenarbeit mit den beiden Feuerwehren. 

GROSSÜBUNG UMSPANNWERK APG
Schon früh am Morgen des 16. Novembers haben wir 
uns im FF-Haus getroffen, um zu einer Großübung ins 
Umspannwerk aufzubrechen. 
Übungsannahme war ein wahrer Worst-Case: Ein 
Großtransformator mit 80.000 Litern Öl brennt, mehrere 
Personen sind auf dem Gelände des Umspannwerkes  
vermisst. Weitere Transformatoren können nicht  
abgeschaltet werden.
Während ein KHD-Zug begonnen hat, eine Zubringer-
leitung von der Leitha zum Umspannwerk zu legen 
(über 2 km Schlauchlänge), hat sich die Einsatzleitung 
auf den Weg ins Umspannwerk gemacht. Nach einer 
ersten Lageerkundung alarmierten Einsatzleiter und 
Zugskommandanten die Einsatzkräfte.
Von unserer Feuerwehr standen RLF, SRF, TLF und  
zeitweise das MTF im Einsatz. Unsere Aufgaben waren: 
Tankpendelverkehr mittels RLF, Brandbekämpfung mit 
Atemschutz, Schützen eines weiteren Gebäudes sowie 
Einsatzleitung und Kommando über zwei Züge (Was-
serversorgung und Brandbekämpfung).
Um noch mehr Wasser zum Einsatzort zu bringen, stand 
auch ein zweiter KHD-Zug bereit. Aus Sarasdorf und 
Stixneusiedl wurde mittels Tankpendelverkehr Wasser 
zum Übungsort transportiert.

Nach dem Abarbeiten aller Einsatzziele wurden die  
Geräte versorgt und verstaut. Im Anschluss haben wir 
eine Führung durch das Umspannwerk erhalten. 
Abschließend ging es zurück in unser Feuerwehrhaus, 
wo uns die FF Trautmannsdorf mit Gulasch und Chili 
verköstigt hat!

Lukas Schulz, Tobias Laa, Markus Schmitt, Franz Maurer, Noëmi Büchl KDT Ernst Maurer, Matthias Kostial
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UNSEREN JUBILAREN  
DES JAHRES 2024!

Auch heuer erreichten uns zahlreiche Bilder von Jubel-
paaren, Geburtstagskindern und privaten Feiern.

Veröffentlicht wurden Fotos ab dem 90. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit.

Veronika & Alfred Krafschütz | Diamantene Hochzeit, Februar Anna Isak | 90. Geburtstag, Mai

Frieda Pfefferer | 101. Geburtstag, April

Maria & Franz Bettinger | Diamantene Hochzeit, Mai

Ilse & Hermann Tengler | Diamantene Hochzeit, MaiElisabeth & Gerhard Pinter | Goldene Hochzeit, Februar Elisabeth & Günther Kohl | Diamantene Hochzeit, März

Josefine Krucky | 90. Geburtstag, Dezember 2023

Maria & Franz Bauer | Diamantene Hochzeit, April

Anneliese & Ferdinand Fitz | Diamantene Hochzeit, Juli

Johann Frick | 90. Geburtstag, Juli Anna & Leo Rauscher | Eiserne Hochzeit, Juli
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Anna & Robert Slibar | Goldene Hochzeit, August

Maria & Anton Hofbauer | Goldene Hochzeit, September Margareta Kren | 95. Geburtstag, November

Stefanie & Gottfried Stolz | Goldene Hochzeit, November Josef Weigl | 101. Geburtstag, Dezember

Alois Thieme | 90. Geburtstag, Juli

ADVENT IN DER  
BÜCHEREI TRAUTMANNSDORF Beitrag: Saskia Paul

Bereits im November durften sich die kleinen und  
großen Besucher der Bücherei Trautmannsdorf über  
einen besonderen Gast freuen: 
Die Kinderbuchautorin Aurelia Skall stellte ihr Buch 
"Rosalin und Frederik – Auf der Suche nach Weih-
nachten" vor. Mit viel Gefühl und Charme las sie drei 
Geschichten daraus vor. Unterstützt wurde sie dabei 
von zwei kuscheligen Begleitern, einem Stoff-Schwein 
und einem Stoff-Gockel, die besonders bei den 17  
anwesenden Kindern für Begeisterung sorgten. 
Gemeinsam mit ihren Begleitpersonen lauschten sie  
gespannt und tauchten in die Geschichten ein. Die  
Adventreise von Rosalin und Frederik gibt es zum  
Ausleihen in der Bücherei, genauso wie viele andere 
stimmungsvolle und unterhaltsame Bücher für jedes  
Alter. 
Unsere weihnachtlichen Neuankäufe seht ihr hier:

Am 1. Dezember eröffnete die Bücherei außerdem den 
Reigen der Trautmannsdorfer Adventfenster 2024, bei 
Tee, Punsch und beschwingter Musik. 
Das Büchereiteam wünscht einen besinnlichen Jahres-
ausklang und einen guten Start ins neue Jahr. 

Besucht uns gerne zu den Öffnungszeiten, dienstags 
und freitags zwischen 16 und 19 Uhr.

Am 24. und 31. Dezember bleibt die Bücherei  
geschlossen. 
Mehr Infos gibt’s unter www.trautmannsdorf.bvoe.at 
oder folgt uns auf Instagram und Facebook, um nichts 
zu verpassen!
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LATERNENFEST BEI DEN DORFDINOS Bericht & Fotos: Stixer Dorfdinos

Stixer
Dorfdinos

Auch heuer freuten sich die "Stixer Dorfdinos" wieder 
über den Besuch zahlreicher Kinder, Eltern und Großel-
tern beim Laternenfest.

Nach einer musikalischen Darbietung der "Dorfdinos" 
und einer kleinen Runde mit den selbst gebastelten  
Laternen um den Häuserblock, konnten sich die Kinder 
und Eltern am Buffet mit Punsch, Kuchen und vielen  
anderen Köstlichkeiten stärken.

Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, die uns tatkräftig 
bei der Gestaltung unterstützt haben.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
eine besinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

BESUCH IM FEUERWEHRHAUS 
KINDERGARTEN GALLBRUNN Bericht & Foto: Kindergarten Gallbrunn

Der Kindergarten Gallbrunn dankt der Feuerwehr für die 
interessante Führung durch das Feuerwehrhaus und 
die anschließende Jause. Die Kinder hatten viel Spaß 
dabei.

EIN BESONDERER GAST BEIM LATERNENFEST 
KINDERGARTEN SARASDORF Bericht: Kindergarten Sarasdorf

Fotos: Bettina Trapl

Für unser Laternenfest in der Pfarrkirche Sarasdorf  
hatten die Kinder als traditionelles Martinsspiel eine 
stimmungsvolle Klanggeschichte vorbereitet. 
Der heilige Martin wurde dabei heuer von Manuel  
dargestellt. Auch das Lied "Ich geh' mit meiner Laterne" 
stimmten alle gemeinsam an. 
Gleich darauf war der Kirchenplatz voller Laternen, 
zusammen mit unseren Kindergartenkindern nahmen 
auch Eltern und Großeltern zahlreich teil. 

Wie staunten Groß und Klein, als Anne Liegenfeld als 
Martin verkleidet auf ihrem Pferd "Bubi" daherritt. 
Beim Laternenumzug durch das Dorf schritten die  
beiden dann voran, bevor es im Pfarrhof an das  
Verteilen der Martinskipferl ging. 
Bei einem gemütlichen Umtrunk, organisiert vom  
Elternbeirat, wurde "Bubi" ausgiebig gestreichelt und 
die Gäste konnten bei Punsch und kleinen Speisen  
das Fest ausklingen lassen.
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LATERNENFEST 
KINDERGARTEN TRAUTMANNSDORF/LEITHA Bericht & Foto:  

Kindergarten Trautmannsdorf/Leitha

Pünktlich am 11. November feierte der Kindergarten 
Trautmannsdorf das bereits traditionelle Laternenfest.
Beide Gruppen zogen mit ihren selbst gestalteten  
Lichtern, zusammen mit den Betreuerinnen und vielen 
Eltern durch die Dunkelheit. 

Im Anschluss ließen alle gemeinsam den Abend bei 
wärmendem Tee und Köstlichkeiten, organisiert vom 
Elternbeirat, gemütlich ausklingen.

LATERNENFEST 
KINDERGARTEN STIXNEUSIEDL Bericht & Foto: Kindergarten Stixneusiedl

Die Tradition des Laternenfestes wird bei uns im Kinder-
garten hochgehalten. 
Inspiriert von einem Bilderbuch, gestaltete jedes Kind 
seine individuelle Monsterlaterne. Beim Fest wurden die 
Martinskipferl geteilt und Laternenlieder gesungen.

Beim Laternenfest der Pfarre, am 9. November 2024 
wurden bei der Agape € 153,20 eingenommen. Ein 
herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, welcher 
den Betrag dem Kindergarten gespendet hat.

HALLOWEENPARTY 
SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG Fotos: schulische Nachmittagsbetreuung

Am 23. Oktober trieben sich im Schulhaus schaurige 
Gestalten herum, denn in der Nachmittagsbetreuung 
wurde Halloween gefeiert. Und so tanzten Skelette und 
Vampire mit Hexen, Kürbisköpfen und anderen Grusel-
wesen durch die gespenstisch dekorierten Räume.
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SICHERER SCHULWEG, HIGHLIGHTS & BUCHAUSSTELLUNG 
VOLKSSCHULE TRAUTMANNSDORF/LEITHA Fotos: Volksschule Trautmannsdorf/Leitha

SICHERER SCHULWEG
Die Exekutive übte mit den ersten Klassen richtiges 
Verhalten im Straßenverkehr. Es wurde auf besondere 
Gefahren beim Überqueren aufmerksam gemacht. Ein 
sicherer Schulweg muss immer wieder geübt werden.

LANDGARTEN
Am 25.09.2024 besuchte die 4. Klasse die Firma 
Landgarten in Bruck an der Leitha. Im Rahmen der  
"Genusswerkstatt" konnten unsere Schüler:innen aus 
den hauseigenen Saaten und Nüssen leckere und  
gesunde Pausensnacks herstellen. 
Danach gab es eine Führung durch die Rösterei und 
die hergestellten Leckereien wurden zum Abschluss  
gemeinsam verkostet.

KRAFTWERK FREUDENAU
Am 01.10.2024 besuchten die 3. und die 4. Klasse  
das Donaukraftwerk Freudenau in Wien. Zuerst wurde 
den Kindern mit Hilfe einer kurzen Präsentation alles 
Wichtige über die Stromerzeugung, vor allem durch die 
Wasserkraft, erklärt. 
Mit Schutzhelmen ausgerüstet ging es anschließend 
acht Stockwerke in die Tiefe, um die Turbine, durch die 
der Strom erzeugt wird, betrachten zu können. 
Der krönende Abschluss war die Besichtigung des  
Kontrollgangs. Dieser ist ca. 32 m unter der Wasser-
oberfläche und gilt als tiefster begehbarer Punkt Wiens.

RAIFFEISENBANK – UNTERSTÜTZUNG
Die Raiffeisenbank Bruck-Carnuntum unterstützte 
die ersten Klassen durch den Kauf einer magnetischen 
Lineatur. Die besondere Tafel hilft beim Erlernen der 
Buchstaben und dem richtigen Schreiben in einer Zeile.

EIN VORMITTAG MIT DEN BÄUERINNEN
Auch in diesem Schuljahr veranstalteten die Bäuerin-
nen einen Workshop in den ersten Klassen. "Alles rund 
um den Kürbis" war das heurige Thema. Es wurden 
köstliche Muffins gebacken und die Kinder konnten das 
Rezept zum Nachbacken mit nach Hause nehmen.

HERBSTZEIT – ERNTEZEIT
Die 2. Klassen bereiteten einen köstlichen Obstsalat  
zu. Das Obst wurde dafür eifrig geschält, geschnitten  
und vermengt – guten Appetit!

ENGLISCH KOOPERATION: HALLOWEEN
Mit der 7. Klasse AHS des Bernoulli Gymnasiums fand 
ein schulübergreifendes Englisch-Projekt statt. Frau 
Mag. Natascha Mayrhofer besuchte mit ihren AHS-
Schüler/innen die 3. Klasse Volksschule von Barbara 
Hoffmann. Einzige Regel an diesem Vormittag: Es darf 
nur Englisch gesprochen werden! 

BUCHAUSSTELLUNG
Ende November fand die Buchausstellung in der  
Volksschule statt. Firma Serringer stellte die Bücher 
zur Verfügung und der Elternverein organisierte ein 
üppiges Buffet. Es war Zeit zum Blättern, Schmökern, 
Lesen und Plaudern!
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FUSSBALL – SPIELGEMEINSCHAFT

WWir freuen uns ir freuen uns 
auf dich!auf dich!

powered by HYPO NOE // Filiale Schwechat

WERDE AUCH DU EIN TEIL UNSERER 

FUSSBALLFAMILIE!!

WIR SIND GEWACHSEN.

UNSERE TRAININGSZEITEN 

UNSERE KiGa-Kids (Jahrgang 2019 und jünger)
Trainingszeiten sind jeden Dienstag & Donnerstag, Beginn: 16:45h
Kontakt Trainer: +43 676 5469775

UNSERE U7 (Jahrgänge 2018 oder jünger) 
Trainingszeiten sind Dienstag & Donnerstag, Beginn 16:45h 
Kontakt Trainer: +43 676 5469775

UNSERE U8 (Jahrgänge 2017 oder jünger) 
Trainingszeiten sind Dienstag & Donnerstag, Beginn 17:30h 
Kontakt Trainer: +43 664 88452642/ +43 676 82425460 

UNSERE U9 (Jahrgänge 2016 oder jünger) 
Trainingszeiten sind Dienstag & Donnerstag, Beginn 17:30h 
Kontakt Trainer: +43 664 3822264/ +43 699 10044493

UNSERE U11 (Jahrgänge 2014 - 2016) 
Trainingszeiten sind Dienstag & Donnerstag, Beginn 17:30h 
Kontakt Trainer: +43 676 6063461 

UNSERE U15 & U16 (Jahrgänge 2010 - 2011 & 2008 - 2009) 
Trainingszeiten auf Anfrage 
Kontakt Trainer: +43 664 3918074

UNSERE Oldies 
Training immer Donnerstag ab 19:00h in Sarasdorf 
Kontakt Trainer: +43 664 8355629

Gute Entwicklung der Kampfmannschaft 
und U23-Mannschaft in der Hinrunde –
Ausblick auf die Frühjahrsaison

Die erste Saisonhälfte der Spielgemeinschaft war ein voller 
Erfolg, sowohl für die Kampfmannschaft 
als auch für die U23-Mannschaft.
Mit einer beeindruckenden Platzierung in der Tabelle 
zeigt sich der Verein mehr als zufrieden. 
Besonders hervorzuheben ist die gelungene Integration 
junger Talente, die nun zunehmend Verantwortung in 
beiden Mannschaften übernehmen.

Die Kampfmannschaft konnte ihre Leistung in der Liga 
kontinuierlich steigern, während die U23-Mannschaft 
mit einer starken Entwicklung aufwartet und 
vielen Nachwuchsspielern die Chance gibt, sich auf 
höherem Niveau zu beweisen. 
Das Durchschnittsalter der U23 war in der Herbstsaison 
22,85 Jahre.

„Es ist eine spannende Zeit für den Verein, und 
wir freuen uns über die Fortschritte, die unsere 
jungen Spieler machen. 
Die Integration von Nachwuchstalenten ist für 
uns ein wichtiger Schritt in die Zukunft“, so der 
Trainer.

Die Verantwortlichen des Vereins erwarten, 
dass die gute Leistung des Teams und 
die attraktive Spielweise mehr Fans auf den 
Platz locken werden.

„Wir laden alle ein, die spannende Entwicklung 
unserer Mannschaften live zu erleben und das Team 
zu unterstützen und würden uns auch sehr freuen
sie bei unseren Vorbereitungsspielen begrüßen zu 

dürfen“, sagt der Vereinsvorstand.

Vorbereitung der Kampfmannschaft
SPG Stixneusiedl/Sarasdorf – Velm
KR Schwadorf, 01.02.2025  13 Uhr

SC Siebenhirten - SPG Stixneusiedl/Sarasdorf
KR Siebenhirten, 08.02.2025. 13 Uhr

Bahnhof Favoriten - SPG Stixneusiedl/Sarasdorf
KR Raxstrasse, 15.02.2025  14 Uhr

SPG Stixneusiedl/Sarasdorf – Göttlesbrunn
KR Schwadorf, 22.2.2025  13 Uhr

SPG Stixneusiedl/Sarasdorf - Götzendorf
KR Schwadorf, 01.03.2025  11 Uhr

SPG Stixneusiedl/Sarasdorf – ASK Kleinneusiedl
Stixneusiedl, 08.03.2025  14 Uhr

SPG Stixneusiedl/Sarasdorf – FC St. Egyden
Stixneusiedl, 14.03.2025  19 Uhr 30
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ÖFFENTLICHES EISLAUFEN & MINIEISHOCKEY 
SPORTARENA LEITHANA

Das Sportareal Leithana in Bruck/Leitha öffnet im  
Dezember 2024 und Jänner 2025 seine Türen für  
öffentliches Eislaufen und Mineishockey. 
Details dazu finden Sie in den beiden Flyern.

Eiszeiten, öffentliches Eislaufen und Minieishockey 
sind vor dem Eiszeitbeginn bei der Rezeption bar,  
gegen Kassenbon zu bezahlen.

Zu Reservierungen für Eiszeiten oder Minieishockey 
kontaktieren Sie bitte Herrn Böhm: boehm@leithana.at.

Kontakt:
Sportareal Leithana
Parkbadstrasse 6, 2460 Bruck an der Leitha
www.leithana.at
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GEMEINSAM FÜR DIE REGION 
RÖMERLAND CARNUNTUM

Bericht & Fotos: Römerland Carnuntum

Der Regionalentwicklungsverein Römerland Carn-
untum unterstützt die nachhaltige Entwicklung in der 
Region, die Wien und Bratislava verbindet, gemein-
sam mit Gemeinden in den Bezirken Bruck/Leitha und  
Baden sowie lokalen Partner:innen. 
Unser Ziel ist es, die Lebensqualität zu sichern und 
die Region als attraktiven Lebens- und Arbeitsraum 
zu stärken. Unsere Aufgaben umfassen Vernetzung,  
Moderation und Projektbegleitung. Wir bieten auch 
Förderberatung für LEADER-Projekte und vertreten  
regionale Anliegen. Zusätzlich führen wir eigene  
sozial-innovative Projekte durch und sind als Kinder-  
und Jugendhilfeträger des Landes NÖ tätig.

EINBLICKE

2024 war ein Jahr voller Fortschritte: 
Das LEADER-geförderte Pilotprojekt "KüKeN" des 
GABL zu den Themen Digitalisierung und Kreislauf-
wirtschaft startete mit überregionaler Strahlkraft.
Der erste Planungskultur-Lehrgang mit 19 Gemeinden  
war ein großer Erfolg und im Herbst begann der  
Klima-Lehrgang in Kooperation mit dem Club of Rome 
Carnuntum. 
Wir freuten uns über Konzerte der Haydnregion NÖ,  
die Eröffnung der BruNo Jugendnotschlafstelle und 
zahlreiche weitere Veranstaltungen.

AUSBLICKE

2025 hält viele Neuerungen bereit: 
Abwechslungsreiche Programme in Jugendzentren, 
das Jugendregionalforum im Jänner, Seminare für 
Gemeindevertreter:innen, Konzerte in der Haydnregion  
NÖ und Veranstaltungen in der Wüste Mannersdorf. 
Zudem erscheint unsere Website im neuen Design –
schauen Sie vorbei unter: 

www.roemerland-carnuntum.at

SIE WOLLEN MEHR ERFAHREN? 
Römerland Carnuntum
2460 Bruck a.d. Leitha,
Fischamender Str. 12/3
Telefon: +43 2162 64061
Mail: office@roemerland-carnuntum.at

TOURISMUS-GET-TOGETHER IM SCHLOSS ROHRAU 
BESUCHERREKORD UND FORSETZUNG 2025 Bericht & Fotos: Römerland Carnuntum

Mit einem neuen Besucherrekord endete die  
Veranstaltungsreihe "Get-Together für Tourismus-
partner:innen", die vom Tourismusbüro Carnuntum- 
Marchfeld initiiert wurde. 
Rund 45 Teilnehmer, darunter Vertreter des Touris-
musverbandes, zahlreicher regionaler Ausflugszie-
le, Nächtigungsbetriebe, Tourismusdienstleister so-
wie Repräsentanten mehrerer Gemeinden, folgten 
der Einladung zur exklusiven Führung durch das 
historische Schloss Rohrau und die bedeutende 
Graf Harrach'sche Familiensammlung.

Die Veranstaltungsreihe, die nun bereits seit  
mehreren Jahren ein fester Bestandteil im regionalen 
Tourismuskalender ist, bringt regelmäßig Multiplika-
toren aus der gesamten Region zusammen, um die  
vielfältigen und einzigartigen touristischen Angebote 
kennenzulernen. 
So auch zuletzt am 5. November: Die Teilnehmer  
zeigten sich beeindruckt von den kunsthistorischen 
Schätzen im Schloss Rohrau – darunter die über 450 
Jahre gewachsene Graf Harrach'sche Sammlung  
spanischer und neapolitanischer Gemälde des 17. und 
18. Jahrhunderts, kostbare Möbelstücke und kunst-
handwerkliche Objekte. Die Führung wurde persön-
lich von Katharina Gerstorfer und den Gastgebern 
Ursula und Johannes Waldburg-Zeil begleitet, die 
den Gästen die beeindruckende Geschichte und das  
Kulturerbe der Region näherbrachten.

Margit Neubauer, Leiterin des Tourismusbüros  
Carnuntum-Marchfeld, zeigt sich begeistert von der 
positiven Resonanz: "Das Get-Together bietet unse-
ren Partnern nicht nur die Möglichkeit, das vielfältige  
touristische Angebot unserer Region aus nächster  
Nähe kennenzulernen, sondern schafft auch eine  
wertvolle Plattform für Begegnungen und Austausch. 
Dieser Zusammenhalt stärkt den Tourismus im  
Carnuntum-Marchfeld nachhaltig und fördert die  
Zusammenarbeit aller Akteure." 

Unter den Teilnehmern befanden sich Vertreter von 
Ausflugszielen wie Schloss Eckartsau, Schloss Hof 
und dem Haydn Geburtshaus, Nächtigungsbetrie-
ben wie dem Kurzentrum Ludwigstorff und Camping  
Petronell sowie Gemeindevertreter aus Scharndorf, 
Rohrau, Trautmannsdorf, Götzendorf, Göttlesbrunn- 
Arbesthal, Berg, Fischamend und Höflein. Franz  
Jöchlinger, Obmann des Tourismusverbandes, dazu: 
"Die breite Teilnahme zeigt, wie wichtig es ist, dass 
regionale Multiplikatoren das touristische Angebot per-
sönlich erleben und die Möglichkeit zum Netzwerken 
nutzen, um gemeinsam den Tourismus in der Region 
zu stärken."
Aufgrund des großen Erfolgs wird die Veranstal-
tungsreihe auch im kommenden Jahr fortgeführt. "Wir  
freuen uns darauf, unseren Tourismuspartnern  
weiterhin ein vielfältiges Programm zu bieten, das die 
einzigartigen Angebote unserer Region erlebbar macht", 
so Neubauer weiter.

Mehr Informationen zum Schloss Rohrau und die Graf 
Harrach'sche Sammlung findet man auf der Website 
des Schlosses unter www.schloss-rohrau.at. Es ist von 
Ostern bis 1. November 2025 an Wochenenden und 
Feiertagen im Rahmen einer Führung zu besichtigen.

Kontakt für Rückfragen: 
Margit Neubauer, Donau NÖ Tourismus GmbH
Leitung Tourismusbüro Carnuntum-Marchfeld, 
2404 Petronell, Hauptstraße 3
Tel: +43 664/8470547, margit.neubauer@donau.com
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AABB  22002255::  EEIINNWWEEGG--PPFFAANNDD  
Ab Januar 2025 werden in Österreich alle PET‐Flaschen und Getränkedosen mit einem  
Fassungsvermögen von 0,1 bis 3 Liter �fand��ich�g. Erkennbar sind diese Verpackungen 
am österreichischen Pfandlogo.  
 
So funk�oniert das Pfandsystem: 
 Beim Kauf wird ein Pfandbetrag von 25 Cent pro Verpackung eingehoben. 
 Der Betrag wird bei der Rückgabe ersta�et. 
 Die Rückgabe ist an Verkaufsstellen, die an Endverbraucher verkaufen möglich. 

(Rückgabeautomaten) 
 
Das müssen Sie beachten: 
Die Flaschen und Dosen müssen leer, unzerdrückt und mit vorhandenem ��ke� 
(Pfandlogo & lesbarem Code) zurückgegeben werden. 

Warum ein Pfandsystem? 
Das Ziel des Kreislaufwirtschaftsprojektes ist 
es, die Sammelquoten (80%  bis 2025 und 
90% bis 2027) zu erreichen und aus den ge‐
sammelten Wertstoffen immer wieder neue 
Getränkeverpackungen herzustellen. Aus 
Kunststoffflaschen werden immer wieder 
neue Kunststoffflaschen und aus Metalldosen 
neue Metalldosen.  
Gleichzeitig werden aufgrund des Pfandwer‐
tes auch weniger Getränkeverpackungen in 
der Natur weggeworfen. 

Gemeindeverband für  
Abfallbehandlung  

Bezirk Bruck an der Leitha 
Stefaniegasse 2/2. Stock 
2460 Bruck an der Leitha 

 
TEL: 02162/655 56  

MAIL: office@gabl.gv.at 
WEB: www.gabl.gv.at 

IINNFFOO  EINWEG-PFAND AB 2025

Wer muss Einwegpfand-Verpackungen  
zurücknehmen?

Einwegpfand-Verpackungen müssen an allen 
Verkaufsstellen, die an Letztverbraucher verkaufen, 
zurückgenommen werden. Es gibt aber Ausnahmefälle - 
siehe Sonderregelungen bei der Rücknahme.

Wie erfolgt die Rücknahme?

Die Rücknahme erfolgt entweder manuell oder wird 
über Rücknahmeautomaten abgewickelt.

 Bei der manuellen Rücknahme haben  
die Betreiber:innen nur jene Getränke-
verpackungen zurückzunehmen, die 
Packstoff, Füllvolumen und üblicher 
Menge pro Kaufakt entsprechen.

 Beispiel: Eine Bäckerei verkauft ausschließlich Getränke der 
Marke X in 0,5 Liter PET-Flaschen. Es werden daher 0,5 Liter 
PET-Flaschen zurückgenommen, aber auch von der Marke Y und 
Z. Nicht zurückgenommen werden daher Aluminiumdosen oder 
PET-Flaschen in anderen Größen.

 Rücknahmestellen mit Automaten 
müssen alle Gebinde zurücknehmen. 
Hier gibt es keine Einschränkung 
in Packstoff, Füllvolumen und 
zurückgenommener Menge.

 
 

 

Welche Produkte sind bepfandet?

Ab 1.1. 2025 werden alle PET- Flaschen 
und Metalldosen mit einer Füllmenge 
von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. Diese sind 
durch das österreichische Pfandlogo 
gekennzeichnet.

Wie hoch ist das Pfand?

Pro Verpackung werden 25 Cent beim Verkauf eingehoben.

Durch das Einwegpfand wird hochwertiges Recycling von Getränkeverpackungen  
und somit Kreislaufwirtschaft ermöglicht.

 Gesammelte Flaschen und Dosen werden im geschlossenen Wertstoffkreislauf geführt.

 Aus den Verpackungen können wieder neue PET-Flaschen und Aluminiumdosen entstehen.

 Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen in der Natur (Littering) wird vermieden.

 Wir haben das Sammelziel, bis 2027 90 % aller PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu führen.

So funktioniert der Pfandkreislauf:

25 
Cent

 

25 
Cent

5: Recycling:
Aus alt 

mach neu

Konsument:in

1: Inklusive
Pfand kaufen

2: Konsumieren 
und genießen

3: Nicht 
zerdrücken!

4: Pfand retour bekommen

Das Pfandsystem

In welchem Zustand  
müssen die Gebinde bei 
der Rückgabe sein?

Die Verpackungen müssen leer,  
unzerdrückt, mit vorhandenem Etikett  
(lesbarer EAN-Code + Pfandlogo) sein.

AABB  22002255::  EEIINNWWEEGG--PPFFAANNDD  
Ab Januar 2025 werden in Österreich alle PET‐Flaschen und Getränkedosen mit einem  
Fassungsvermögen von 0,1 bis 3 Liter �fand��ich�g. Erkennbar sind diese Verpackungen 
am österreichischen Pfandlogo.  
 
So funk�oniert das Pfandsystem: 
 Beim Kauf wird ein Pfandbetrag von 25 Cent pro Verpackung eingehoben. 
 Der Betrag wird bei der Rückgabe ersta�et. 
 Die Rückgabe ist an Verkaufsstellen, die an Endverbraucher verkaufen möglich. 

(Rückgabeautomaten) 
 
Das müssen Sie beachten: 
Die Flaschen und Dosen müssen leer, unzerdrückt und mit vorhandenem ��ke� 
(Pfandlogo & lesbarem Code) zurückgegeben werden. 

Warum ein Pfandsystem? 
Das Ziel des Kreislaufwirtschaftsprojektes ist 
es, die Sammelquoten (80%  bis 2025 und 
90% bis 2027) zu erreichen und aus den ge‐
sammelten Wertstoffen immer wieder neue 
Getränkeverpackungen herzustellen. Aus 
Kunststoffflaschen werden immer wieder 
neue Kunststoffflaschen und aus Metalldosen 
neue Metalldosen.  
Gleichzeitig werden aufgrund des Pfandwer‐
tes auch weniger Getränkeverpackungen in 
der Natur weggeworfen. 

Gemeindeverband für  
Abfallbehandlung  

Bezirk Bruck an der Leitha 
Stefaniegasse 2/2. Stock 
2460 Bruck an der Leitha 

 
TEL: 02162/655 56  

MAIL: office@gabl.gv.at 
WEB: www.gabl.gv.at 

IINNFFOO  
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GELBER SACK 
RICHTIG VERWENDEN

RICHTIG verwendet landen im Gelben Sack nur Ver-
packungen aus Kunst- oder Verbundstoffen sowie Tex-
til- und Holzverpackungen (weil es dafür kein anderes 
Sammelsystem gibt).
FALSCH verwendet kommt der Gelbe Sack gefüllt mit 
allerlei Restmüll, Grasschnitt oder ähnlichem auf das 
Sammelzentrum und will dort z.B. in den Sperrmüll-
Container. 

Der Gelbe Sack ist zwar gratis bei der Ausgabe, das 
heißt aber nicht, dass er generell kostenlos ist. Auch der 
GABL bekommt nur ein gewisses Kontingent an Gelben 
Säcken jährlich und verteilt diese über die Gemeinden 
an die Haushalte. Darüberhinausgehender Verbrauch  
muss zugekauft werden. Durch missbräuchliche  
Verwendung geht so Geld unnötig verloren.

GENERELL GILT DESHALB

•	 Verwenden Sie den Gelben Sack nur wofür er  
gedacht ist und stellen Sie ihn am Abfuhrtag  
rechtzeitig vor Ihrer Liegenschaft bereit. 

•	 Drücken Sie bitte die Plastikflaschen so gut wie  
möglich zusammen – das spart Platz im Gelben  
Sack und wir transportieren nicht unnötig viel Luft  
durch die Gegend. 

•	 Bringen Sie den Gelben Sack nicht zum  
Sammelzentrum und stellen Sie ihn nicht zu den 
Dosencontainern bei den Sammelinseln!
Das verursacht Kosten, die dann wir alle bezahlen.

DER WOLF  
SICHTUNGEN, MELDUNG, RICHTIGES VERHALTEN

Wie melde ich die Sichtung eines Wolfes?

Sollten Sie einen Wolf in der Nähe von Häusern oder Gehöften sehen oder eine beunruhigende 
Begegnung mit einem Wolf haben:

• Wenden Sie sich direkt an eine Jägerin oder einen Jäger vor Ort (Jagdgebiet).

Ist Ihnen keine Jägerin oder kein Jäger vor Ort bekannt, richten Sie Ihre Meldung an:

• die örtlich zuständige Bezirkshauptmannschaft oder den örtlich zuständigen Magistrat (schriftlich  
 oder telefonisch) oder

• schicken Sie die Meldung über die Wildtierinfo (siehe QR-Code) an das Land. 

Bei Vorliegen einer unmittelbaren Gefahrensituation wenden Sie sich an die nächste Polizeidienst-
stelle (telefonisch über 133)!

Taucht ein Wolf mindestens zweimal binnen zwei Wochen tagsüber in einer Siedlung oder bei be-
wohntem Gebäude auf, ist eine Entnahme gerechtfertigt.
Jede Meldung trägt dazu bei, dass die Jägerschaft entsprechend den rechtlichen Vorgaben Ver-
grämungen (Schreck- oder Warnschüsse) oder Entnahmen (Abschüsse) von Wölfen vornehmen kann!

Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einem Wolf begegne?

• Bleiben Sie ruhig stehen und versuchen Sie die Situation zu erfassen. 

• Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, bewahren Sie Ruhe und machen Sie mit Ihrer Stimme auf  
 sich aufmerksam; ziehen Sie sich langsam zurück. 

• Sollte sich der Wolf wider Erwarten nähern, machen Sie sich groß und versuchen Sie ihn einzu- 
 schüchtern, z.B. durch optische oder akustische Signale wie durch Anschreien oder anderen Lärm  
 (Vertreibung). 
 Jede Vertreibung ist der örtlich zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder dem örtlich zuständigen  
 Magistrat zu melden!

• Halten Sie Ihren Hund immer unter persönlicher Kontrolle oder leinen Sie ihn an.
 Befindet sich Ihr Hund bereits in der Nähe des Wolfes, rufen Sie ihn zu sich, leinen Sie ihn an und  
 ziehen Sie sich langsam und ruhig zurück. 

• Versuchen Sie auf keinen Fall, sich einem Wolf zu nähern, auch nicht um das Tier zu fotografieren. 
 Füttern Sie Wölfe niemals und verfolgen Sie nie einen Wolf.

WOLF – MELDUNG EINER SICHTUNG 
UND ALLGEMEINE VERHALTENS-
REGELN

Nähere Informationen zum Thema Wolf finden Sie hier:
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Ihr Bürgermeister 
Johann Laa 

Ihr Vizebürgermeister
Thomas Steurer

Ihr Ortsvorsteher der KG Gallbrunn 
Josef Reiser

Ihr Ortsvorsteher der KG Sarasdorf
Markus Maurer

Im Namen der Marktgemeinde 
Trautmannsdorf an der Leitha 

und des gesamten Teams 
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien
frohe und besinnliche Weihnachten,

erholsame Ferien 
und einen guten Rutsch 

in ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2025!


